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Gemeinsames Amtsblatt der Stadt Schiltach und  
der Gemeinde Schenkenzell. 
Herausgeber: Stadt Schiltach und Gemeinde Schenkenzell. 
Verlag, Druck und private Anzeigen: ANB Reiff- 
Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, Marlener Str. 9, 
77656 Offenburg, Telefon 0781/504-14 55,  
Fax 0781/504-1469, E-Mail anb.anzeigen@reiff.de 
Aboservice: Telefon 0781/504-5566, 
E-Mail anb.leserservice@reiff.de
Verantwortlich Bürgermeister Haas für den amtlichen 
Teil der Stadt Schiltach und Bürgermeister  
Heinzelmann für den amtlichen Teil der Gemeinde 
Schenkenzell; für den nichtamtlichen und Anzeigen- 
teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 30,-
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Trachtenkapelle
Lehengericht

KonzertKonzert
8. November 2025

18.00 Uhr
Evangelische

Stadtkirche Schiltach

Eintritt frei
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

BINOKELTURNIER 2025
gesellig & im Dorf berühmt

Freitag, 07.11.2025 um 19 Uhr

Bürgerhaus Schenkenzell

Wann?

Wo?

Anmeldung bei Gabi Kaufmann ist
erwünscht, da nur eine begrenzte

Teilnehmerzahl möglich ist.
Tel. 07836/8529

oder per WhatsApp unter 0162 9684634

Auf einen "reizvollen" Abend freut sich
der TC Schenkenzell
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Amtlicher Teil

Vollsperrung in der Gerbergasse
Vom 10. – 28.11.2025 kommt es in der Gerbergasse ab 
Höhe Museum wegen Grabungsarbeiten zu einer Voll-
sperrung der Straße. Wir bitten die Beschilderung vor 
Ort zu beachten. Vielen Dank.

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Volkstrauertag, Sonntag, 16. November 2025, veran-
stalten der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge und 
die Stadt Schiltach um 11.30 Uhr eine Gedenkfeier beim 
Gedenkkreuz auf dem Schloßberg.

Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Verbun-
den mit der Feier ist eine Kranzniederlegung zu Ehren 
der Kriegstoten. Die Feier wird von der Trachtenkapelle 
Lehengericht musikalisch umrahmt. Herr Bürgermeister 
Thomas Haas und Herr Diakon Oswald Armbruster wer-
den jeweils eine Gedenkrede halten.

Das Gedenkkreuz auf dem Schloßberg wird in der Nacht 
vor und nach dem Volkstrauertag durch Scheinwerfer an-
gestrahlt. Am Vorabend des Volkstrauertages werden auf 
der Soldatengedenkstätte und dem Soldatengrab des Schil-
tacher Friedhofes Kerzen entzündet.

Fälligkeit von Grund- und Gewerbesteuer
Am 15. November 2025 wird die vierte Rate der Grund-
steuer 2025 zur Zahlung fällig. Wir bitten die Abgabe-
pflichtigen, die auf dem Grundsteuerbescheid 2025 oder 
letzten Grundsteueränderungsbescheid angegebene Rate 
zum 15. November 2025 an die Stadtkasse in Schiltach zu 
überweisen.

Am 15. November 2025 ist auch die vierte Vorauszahlungs-
rate der Gewerbesteuer für das Jahr 2025 zur Zahlung fäl-
lig. Bitte überweisen Sie die im letzten Gewerbesteuerbe-
scheid angegebene Vorauszahlungsrate an die Stadtkasse 
Schiltach zum 15. November 2025.

Den Abgabepflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden wir die fälligen Beträge der Grund- und 
Gewerbesteuer zum 15. November 2025 von ihrem Konto 
abbuchen.

Michael Jehle übernimmt die Leitung des 
Schiltacher Stadtbauamtes 

Michael Jehle hat zum 01. November 2025 die Leitung des 
Schiltacher Stadtbauamtes sowie zum 01.10.2025 die Zu-
ständigkeiten für den städtischen Bauhof das städtische 
Wasserwerk sowie die technische Leitung für den Abwas-
serzweckverband übernommen. 

  
Er löst damit Roland Grießhaber ab, der seit 01. April 1999 
das Schiltacher Stadtbauamt leitete, sowie für den städ-
tischen Bauhof, das städtische Wasserwerk und die tech-
nische Leitung für den Abwasserzweckverband zuständig 
war, und nun altershalber ausscheiden wird. 

 Stadt Schiltach
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 Schiltachs Stadtbaumeister Michael Jehle ist kein Unbe-
kannter. So war er bereits von 15.04.2015 bis 30.06.2023  
im Stadtbauamt tätig, ehe er am 01.07.2023 zum Bauamts-
leiter in Schenkenzell wurde und zum 01. Mai 2025 wie-
der nach Schiltach wechselte, wo er nun die Amtsleitung 
übernahm. 
„Schiltach mit seinen vielfältigen Aufgaben und der groß-
en Infrastruktur ist eine große Herausforderung, die ich 
gerne annehme!“, so Michael Jehle. Des Weiteren bedankt 
sich Michael Jehle bei seinem Vorgänger Roland Grießha-
ber für die hilfreiche/freundschaftliche gemeinsame Zeit 
der Einarbeitung. Das Stadtbauamt wurde in den letzten 
2 Jahren mit 3 neuen Kollegen frisch aufgebaut. „Ich bin 
stolz, so ein qualifiziertes und motiviertes Team überneh-
men zu dürfen und freue mich auf die anstehenden Aufga-
ben. Auch die Bereiche Bauhof, Wasser und Abwasser sind 
sehr gut aufgestellt!“ 
  
Wir wünschen Michael Jehle viel Glück und Erfolg und im-
mer ein glückliches Händchen zum Wohle der Stadt Schil-
tach. 
 

Blumenschmuck abgeräumt 
Gleich Anfang dieser Woche haben die Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes den öffentlichen Blumenschmuck 
abgeräumt und entsorgt. 
Die Blumenkästen wurden gesäubert und eingelagert. 
Die Pflanztröge wurden ebenfalls abgeräumt und werden 
alsbald mit der „Winterbepflanzung“ durch eine örtliche 
Gärtnerei bestückt. Die Stadt Schiltach selbst unterhielt 
insgesamt 140 öffentliche Blumenkästen, 3 Blumenscha-
len und 55 Blumentröge. 

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten:    Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr
  Montag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr
  
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
  jeweils nach Terminvereinbarung 
unter     Tel. 58-11
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp  Tel. 58-24
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info 58-59
Telefax Finanzverwaltung  58-58
E-Mail    info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet     Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss)
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
 (meldeamt@stadt-schiltach.de)  58-0, 58-18
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Seniorenar-
beit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de) Volkshochschule  58-51
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Erika King (king@stadt-schiltach.de)  58-11
Vorzimmer Bürgermeister, Hauptamt, Nachrichtenblatt, 
Wohnraumförderung
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13
Hauptamt, Ratsschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenheiten, 
Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17
Bauwesen, Standesamt, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach.de)  58-30
Stadtbauamt
Armin Kaupp (kaupp@stadt-schiltach.de) 58-34
Stadtbauamt
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15
Immobilienmanagement
Martin Brüstle    0170/2037858
Erik Cavaglià   0151/58702923
Jörg Behrend    0151/57692345
Städtisches Hausmeister-Team
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer / Kim Ebinger (lev@stadt-schiltach.de)  58-63
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV)
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)  58-31
Stadtbaumeister     
Michael Jehle (jehle@stadt-schiltach.de)     58-42
Stadtbaumeister     
Andreas Mey (mey@stadt-schiltach.de) 58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbeleuch-
tung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher Anlagen und 
der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, Straßenunterhaltung, 
Straßenausstattung (Verkehrszeichen und Schutzeinrichtungen), Stra-
ßenreinigung, Winterdienst, Unterhaltung der Wasserläufe, Einrich-
tung und Unterhaltung von Spielplätzen
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)      58-28
Integrationsmanagement
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de)   58-25
Sozialversicherung, Sozialwesen, Land- und Forstwirtschaft, 
Fischereischein
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac  58-19
Botendienst
Hauptstr. 5, Zimmer 13 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de) 58-26
Personalwesen und Digitalisierung
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de)  58-20
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)   58-22
Stadtkasse
Auszubildende
Jeanette Bühler, (azubi@stadt-schiltach.de) 58-0
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11)
Gabi Herrmann-Biegert u. Ulrike Stein  
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)    58-37
Jugendbüro
Hauptstr. 3 (Alte Post)
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de)  58-75
Archiv u. Museum
Bauhof, Schramberger Straße 57/1
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)   58-40
 Mobiltelefon 0171 / 7350 707
Martin Herrmann, Wassermeister  957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75
Müllabfuhr
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil  0741/244-700
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Dienstag, 11.11.2025 
16.30 bis 18 Uhr offener Kindertreff für alle Grundschul-
kinder mit offener Kinderwerkstatt. In der Werkstatt wer-
den Schnee-Windlichter gestaltet. Bei Interesse bitte ein 
leeres, sauberes Einmachglas oder ein großes Marmela-
denglas o.ä. ohne Etikett mitbringen.
 
Mittwoch, 12.11.2025 
16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für Kinder und Jugendliche ab 
Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. Klassen der weiterführen-
den Schulen). Die Küche ist geöffnet und es werden leckere 
Käsestangen hergestellt.
 
18.30 bis 20 Uhr offener Jungstreff für alle Jungen ab Klasse 5
 

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 
Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
- Winterpause - 
 
Schüttesägemuseum - Winterpause 
 
Apothekenmuseum - Winterpause
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
Donnerstag, 06. November, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Freitag, 07. November, 19:30 Uhr
VHS Schiltach/Schenkenzell
Die Landschaft der Baar – Wo Brigach und Breg die Donau 
zuweg bringen.
Ehem. Grundschule, Bachstraße 4
 
Samstag, 08. November, 18:00 Uhr
Trachtenkapelle Lehengericht
Kirchenkonzert
Ev. Stadtkirche
 
Samstag, 08. November, 21:00 Uhr 
Narrenzunft Egehaddel
Warm up! 
Kochkeller und Fritschikeller
 
Mittwoch, 12. November, 19:30 Uhr
VHS Schiltach/Schenkenzell
Wie kann ich möglichst lange selbstständig zu Hause blei-
ben?
Vortrag mit Carmen Kopf, Beratungsstelle Alter und Tech-
nik des LK Rottweil
Ehem. Grundschule, Bachstraße 4

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.
Der Markt findet auch während der Vollsperrung am ge-
wohnten Platz statt. Für die Beeinträchtigungen durch die 
Baustelle bitten wir um Verständnis.

Abfalltermine Schiltach
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abfuhr und bei acht-
wöchiger Leerung ist am Montag, 10. November und bei 
vierwöchiger Abfuhr am Montag, 24. November.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 28. November 
geleert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 14. November geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 21. November abge-
holt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 und 
16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" (gegen-
über dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff ist dienstags und mittwochs geöffnet. Auf-
geteilt in drei Räume, stehen den Besucher/innen Billard, 
Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brettspiele und 
eine Playstation zur Verfügung. An der Jugendtrefftheke 
gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und Getränke. Ein 
offener Treff mit Angeboten, bei denen jede/r mitmachen 
darf, aber nicht muss.
 
Programm:
Montag, 10.11.2025 
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder-und Jugendbüro 07836-454)
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Standesamtliche Nachrichten
In der Zeit vom 01.10.2025 – 31.10.2025 wurden nachste-
hende Personenstandsfälle beim Standesamt Schiltach be-
urkundet. Die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

Geburten: --
Eheschließungen: --
Sterbefälle:
  Am 09.10.2025
  Klara Gruber
  zuletzt wohnhaft in Schiltach

Veranstaltungen

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Dr. Helmut Horn, Iris Fleig-Horn 

 

Multivisionsshow: 
Badlands – 

Traumlandschaften im 
Südwesten der USA 

 

 
 
 

Mittwoch, 19. November, 19.30 Uhr 
Friedrich-Grohe-Halle, 

Vor Ebersbach 2, Schiltach 
Eintritt: 5,- € 

 

Um Anmeldung wird gebeten bis 12. November 
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de 

 

Dr. Hans Harter

Der Weiße Bettelbub und der 
Schwarze Katzensepp –

Zur Strecke gebracht in Schiltach 
1773/74

FREITAG // 14. NOV. 2025
19.00 UHR // EINTRITT FREI
BACHSTRASSE 4 // 
SEMINARRAUM 2                              

       ERLEBNIS GESCHICHTE

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Lehengerichter Hauptübung der Feuerwehr Schiltach
Am Samstag, den 8. November, findet um 15:00 Uhr die Le-
hengerichter Hauptübung der Feuerwehr Schiltach statt.

Als Übungsobjekt dient in diesem Jahr das Firmengelände 
der Firma Bell auf der Sommerwies. Neben der Feuerwehr 
wird sich auch das Deutsche Rote Kreuz des Ortsvereins 
Schiltach-Schenkenzell aktiv an der Übung beteiligen.

Die Bevölkerung von Schiltach und Lehengericht sowie 
alle interessierten Gäste sind herzlich eingeladen, die 
Schauübung zu verfolgen und einen Einblick in die Arbeit 
der Einsatzkräfte zu gewinnen.

Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher, die Park-
möglichkeiten „Vor Hunsel“ und „Vor Reichenbächle“ zu 
nutzen.

Die Einsatzmannschaft trifft sich bereits um 14:30 Uhr am 
Gerätehaus.
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fen keine Kontakte zur Mafia haben. Dies wird polizeilich 
überprüft. Aber auch Umweltschutz, faire Bezahlung und 
Behandlung der Arbeiter, organischer Anbau und hohe 
Produktqualität und soziale Aktivitäten gehören gehören 
dazu.

Libera Terra Mediterraneo ist ein Kooperativenverband 
von dem der Faire Handel Deutschland seit 2010 Produkte 
importiert und auch in Weltläden vertreibt. Mehr Infor-
mationen unter www.legalundlecker.de <http://www.le-
galundlecker.de/>

Zum Jubiläumsmonat November erhalten unsere Kun-
dinnen und Kunden im Weltladen Schitlach 15% auf das 
Sortiment von Legal & Lecker.
Foto: Weltladen Schiltach

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Generalversammlung Narrenzunft Schiltach e.V.:
Die Narrenzunft Schiltach e.V. lädt alle passiven und ak-
tiven Mitglieder
herzlich zur Generalversammlung am 11.11.2025 um 
20:11 Uhr in das Schützenhaus ein.
Ab 19:00 Uhr schießen, bitte um rege Teilnahme.
Auf der Tagesordung stehen folgende Punkte:
  1.   Begrüßung 
  2.   Totenehrung
  3.   Protokoll der letzten Generalversammlung
  4.   Bericht des Zunftmeisters
  5.   Kassenbericht
  6.   Bericht der Kassenprüfer
  7.   Entlastung der Vorstandschaft
  8.   Neuwahlen
  9.   Ehrungen
10.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Vergesst Eure Kappen nicht....
Wir freuen uns auf Euch. Es goht dogega....

Schuhu-Hexen ’86 
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-

schiltach.de

Narrenverein 
Egehaddel e. V.

 Schiltach

Fiechtewaldt- 
Hexen ´11

Hauptversammlung Förderverein Gremium Fasnetsonn-
tag e.V.: Wir laden alle Mitglieder herzlich zu unserer 
Hauptversammlung am Freitag, 07.11.25 um 19 Uhr in die 
Zunftstube ein. 
1.   Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.   Rückblick auf die vergangene Fasnetskampagne
3.   Kassenbericht
4.   Entlastung der Vorstandschaft
5.   Wahlen
6.   Ideen, Meinungen, Wünsche und Anträge
7.   Verabschiedung
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Jahrgänge
Jahrgang 1939 / 1940 Schiltach
Der Jahrgang 1939/1940 trifft sich am Freitag, 7. November 
um 14.30 Uhr zum gemütlichen Beisammensein im Treff-
punkt.
 

15 Jahre Weltladen Schiltach - 15% Jubiläumsaktion: le-
gal & lecker – Feinkost von befreitem Mafialand

 „Unsere Produkte sind mehr als nur Lebensmittel. Sie 
sind ein Zeichen des Widerstands gegen die Macht der Ma-
fia.“ (Pater Luigi Ciotti, Gründer von „Libera“)

Die Mafia als System

Was in Deutschland nur als peripheres Problem wahrge-
nommen wird – die Macht des organisierten Verbrechens 
- hat für die Menschen auf Sizilien und anderen Teilen Ita-
liens bittere Konsequenzen für den Alltag.
Die Arbeitslosenquote für junge Menschen ist sehr hoch, 
und der Sozialstaat in Italien greift hier kaum. So sind 
Armut und die vermeintliche Abhängigkeit von Gefällig-
keiten, etwa der Beschaffung von Arbeit, Faktoren, die die 
verschiedenen Mafia-Organisationen am Leben erhalten.

Auf der anderen Seite stehen gut ausgebildete Personen 
in gesellschaftlichen Schlüsselpositionen, die sich von der 
Zusammenarbeit mit der Mafia Vorteile versprechen.
Gleichzeitig haben sich die verschiedenen italienischen 
Mafien (Cosa Nostra, Camorra etc.) global ausgebreitet und 
sind international – auch in Deutschland – aktiv.

Der Kampf gegen die Mafia

Immer wieder hat es mutige Menschen gegeben, die sich 
der Mafia entgegenstellten und dies häufig mit ihrem Le-
ben bezahlten.
Mit dem Projekt Libera Terra - befreite Erde - gibt es Hoff-
nung.

2001 wurden auf Initiative des katholischen Priesters Don 
Luigi Ciotti auf Sizilien und in anderen Regionen Italiens 
Sozial-Kooperativen gegründet, um gerade jungen Men-
schen eine Perspektive in einem legalen Lebensumfeld 
jenseits der Mafia zu bieten. Kooperativenmitglieder dür-
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www.skiclub-schiltach.de 
 
Fit durch den Winter
Dienstag, 11.11.2025
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 19:45 Uhr zur Skigymnastik 
in die Friedrich-Grohe-Halle ein. Mit Ausdauer-, Kraft- 
und Koordinationsübungen bleiben die Teilnehmer auch 
über den Winter fit. Für Mitglieder ist die Teilnahme ko-
stenfrei, von Nichtmitgliedern wird eine Gebühr von 1,50 
Euro pro Abend erhoben. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Wanderung zum Schwenkenhof
Freitag, 28.11.2025
Der Skiclub lädt am Freitag, dem 28.11.2025, zur traditio-
nellen Jahresabschlusswanderung auf den Schwenkenhof 
ein. Treffpunkt ist um 18 Uhr auf dem Marktplatz in Schil-
tach. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. In geselliger 
Runde treffen sich Mitglieder und Freunde des Skiclubs, 
tauschen sich über die zahlreichen Aktivitäten des vergan-
genen Jahres aus und werfen einen Blick auf die Veranstal-
tungen des neuen Jahres.
 
Langlaufausfahrt
30.01. – 01.02.2026
Der Skiclub Schiltach lädt vom 30. Januar bis zum 1. Fe-
bruar 2026 zu einer Langlaufausfahrt in den Bregenzer-
wald ein. Die Übernachtung erfolgt in Lingenau im Gast-
haus „Wälderhof“. Die Anreise erfolgt mit dem privaten 
Fahrzeug, es sind Fahrgemeinschaften zu bilden. Anmel-
dungen sind an woehrle.werner@gmail.com zu richten. 
Anmeldeschluss ist der 31. November 2025.
 
Das Jahresprogramm 25/26 des Skiclubs steht.
Mit dem Start der Reihe „Fit durch den Winter” hat die 
Wintersaison beim Skiclub Schiltach bereits begonnen. 
Das Training findet jeden Dienstag von 18:30 bis 19:45 Uhr 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt. Die traditionelle Wande-
rung zum Schenkenhof am 28. November bildet den gesel-
ligen Jahresabschluss. Ab Ende Dezember werden, sofern 
der Schnee nicht zu lange auf sich warten lässt, Ski- und 
Snowboardkurse für Anfänger und Fortgeschrittene am 
Weißenbachlift in Schönwald angeboten. Vom 9. bis zum 
11. Januar lädt der Skiclub zu einer dreitägigen Skiaus-
fahrt in die Skigebiete Nauders und Schöneben sowie in 
ein weiteres Skigebiet ein. Für fortgeschrittene Skifahrer 
und Snowboarder sind Tagesfahrten ins familienfreund-
liche Skigebiet Sonnenkopf vorgesehen. Vom 30. Januar 
bis zum 1. Februar fahren die Langlauffreunde nach Lin-
genau im Bregenzerwald und übernachten im Landgast-
hof „Wälderhof”. Eine weitere Tagesfahrt nach Mellau/
Damüls ist nach der Fasnet im Februar geplant. Die Moun-
tainbiker starten am 27. März mit einer „Einrolltour” in 
die Saison. Ab dann finden regelmäßig freitags Trainings-
fahrten statt. Die Mitgliederversammlung des Skiclubs 
findet am 17. April statt. Höhepunkte der MTB-Saison sind 
eine Tagestour am 9. Mai, eine dreitägige MTB-Tour vom 
17. bis 19. Juli und eine abschließende Herbsttour am 12. 
September. Vom 4. bis 6. September steht für die Wander-
freunde des Skiclubs eine alpine Bergtour auf dem Pro-
gramm. Mit Angeboten wie Skifahren, Mountainbiken, 
Wandern und weiteren sportlichen Aktivitäten bietet der 
Skiclub das ganze Jahr über ein abwechslungsreiches 
Outdoor-Sportprogramm und ein geselliges Miteinander. 
Alle Mitglieder und interessierten Gäste sind zu den Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. Weitere Informationen 
zu den jeweiligen Veranstaltungen werden zeitnah auf der 
Homepage des Skiclubs veröffentlicht.
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
 
Kreisliga B, 11.Spieltag
SC KAPPEL II - SPVGG SCHILTACH II  4:3
In einer über weite Strecken dominierende Halbzeit ging 
die Zweite dennoch mit einem 3:3 in die Pause. Patrick 
Schöttle und Dominik Dinger sorgten bis zur 10.Minute 
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seit sieben Spielen ohne Niederlage und haben nach dem 
schweren Auftaktprogramm nun im oberen Mittelfeld 
der tabelle Fuß gefasst. „Wir werden ein konstantes Level 
erreichen müssen, dait wir schnell wieder dreifach punk-
ten“, blickt Eisensteck voraus.
 
 
JUGEND
 
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SCHILTACH III – FV SULZ III   1:5
 
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG WELSCHENSTEINACH – SG KALTBRUNN  9:1
 
A-Jugend (Bezirksliga)
SG SSC DONAUESCHINGEN – SG TENNENBRONN/
SCHILTACH  1:2
Im Spitzenspiel der Liga konnte die SG Tennenbronn/
Schiltach ihren beeindruckenden Lauf fortsetzen und den 
siebten Sieg im siebten Spiel einfahren. In einer intensiven 
und kampfbetonten Partie setzten sich die Gäste mit 1:2 
gegen die SG SSC Donaueschingen durch. Zur Halbzeit 
führte die SG knapp mit 0:1. Von Beginn an entwickelte 
sich ein Spiel auf Augenhöhe, in dem beide Mannschaften 
alles gaben, um die Punkte zu holen. Viele Zweikämpfe, 
Fouls und Karten prägten das Geschehen. Die SG Tennen-
bronn/Schiltach erwischte den besseren Start und ging 
bereits in der Anfangsphase nach einer präzisen Ecke 
von Julian Schweitzer durch Jasper Spiegelhalter mit 0:1 
in Führung.  In der Folge hatte die SG mehrere Möglich-
keiten, die Führung auszubauen, ließ diese aber unge-
nutzt. Nach dem Seitenwechsel kam Donaueschingen 
stärker ins Spiel und glich aus. Doch die Jungs aus Ten-
nenbronn und Schiltach zeigten einmal mehr ihre starke 
Mentalität und ihren unbedingten Siegeswillen. In der 
78. Minute belohnten sie sich erneut – nach schönem Zu-
sammenspiel über Ben Graul und Lauri Hübner traf Julian 
Schweitzer zum 1:2-Endstand.
Mit diesem verdienten Auswärtssieg bleibt die SG Tennen-
bronn/Schiltach weiter ungeschlagen und steht nach sie-
ben Spielen mit der optimalen Ausbeute von 21 Punkten 
an der Tabellenspitze. Eine Leistung, die zeigt, wie viel Lei-
denschaft, Einsatz und Teamgeist in dieser Mannschaft 
stecken.
 
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SpVgg SCHILTACH – FC KIRNBACH   1:3
 
 
-Vorschau-
Dienstag 04.11.25
C-Jugend (Kleinfeldklasse)
SG SCHILTACH – SG WOLFTAL II, 18.00UHR
 
Freitag 07.11.25
Eigenes E1 - Jugend – Turnier auf dem Sportplatz „Vor Kuh-
bach“ ab 18Uhr
SG KALTBRUNN – SV MÜHLENBACH
SG KALTBRUNN – FC FISCHERBACH
N.N. – SG KALTBRUNN
 
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
FV SULZ III - SpVgg SCHILTACH III, 18.30UHR
 
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG KALTBRUNN – SC LAHR II, 18.30UHR
 
A-Jugend (Bezirksliga)
SG TENNENBRONN/SCHILTACH – SG VILLINGEN BRI-
GACHTAL, 18.30UHR
 

für die 0:2 Führung. Nach einem Freistoß musste man den 
1:2 Anschlusstreffer hinnehmen. In der 20.Minute stellte 
Marvin Stegerer den alten Toreabstand wieder her. In der 
38.Minute ein erneuter Freistoß Gegentreffer und ein ast-
reiner Konter sorgten für den 3:3 Halbzeitstand. Im zwei-
ten Durchgang lief nicht mehr viel bei der SVS II. Am Ende 
setzte der Gastgeber in der 80. Minute den Nadelstich zum 
4:3-Endstand.

Tore: Patrick Schöttle, Dominik Dinger, Marvin Stegerer
 
Kreisliga A SÜD, 11.Spieltag
SC KAPPEL - SPVGG SCHILTACH  3:3
Die SpVgg Schiltach reiste mit breiter Brust nach Kappel 
und dies zeigte sich gleich zu Beginn der Partie. Ergün 
Gürkan bescherte nach zwei Minuten den Gästen die frü-
he 0:1-Führung nach einem schönen Steckpass. Schiltach 
danach weiter im Vorarsch, machte viel Wirbel über die 
Außen und kam zu guten Gelegenheiten. In der 23. Minu-
te war es erneut Gürkan, der den Torhüter umspielte und 
zum 0:2 einschob. Lauri Harter hätte in der 38. Minute den 
Sack bereits zu machen können. Ein guter Chipball über 
die Abwehr von Gürkan köpfte dieser mit viel Druck in 
Richtung Kasten von Sebastian Bell, der mit einer erstklas-
sigen Fußabwehr einen weiteren Gegentreffer verhindern 
konnte. In der 40.Minute hatte Peter Datz mit einem sat-
ten Schuss höhe der Sechzehnerlinie ein Herz gefasst und 
nur knapp das Tor verfehlt. Einen indirekten Freistoß aus 
elf Metern setzte Nino Eisensteck in der 45. Minute in die 
Mauer. Der Schiedsrichter ließ die Zeit der Diskussionen 
im Anschluss nachspielen. Vier Minuten war man bereits 
über der Zeit, als eine Ecke des SC Kappel Janosch Bologna 
im Zentrum fand, der den Ball zum Anschlusstreffer ein-
köpfte. Im zweiten Durchgang sah man eine dadurch mo-
tivierte Heimmannschaft die ihre Chance witterte. In den 
ersten zehn Minute spielte die SpVgg Schiltach gut mit, 
kam durch Gürkan und L. Harter zu Tormöglichkeiten. In 
der 56. und 57. Minute eine dicke Doppelchance der Gastge-
ber, die nun kräftig Druck machten. L.Harter war es, der in 
der 64. Minute nach einem schönen Steckpass von Gürkan 
den Torhüter umspielte und den Ball zur 1:3-Führung im 
Netz unterbrachte und die SpVgg nur kurz aufatmen ließ. 
Kappel zeigte sich dadurch unbeeindruckt und die Spiel-
vereinigung konnte nicht wieder zur Leistung der ersten 
Hälfte zurückfinden. Mit langen hohen Bällen suchten die 
Gastgeber im Zentrum immer wieder Bologna, der für viel 
Wirbel sorgte. In der 70. Minute war es aber David Rottler, 
der auf 2:3 verkürtzte. Vier Minuten darauf war es Bolo-
gna, der nach einem Standard zum 3:3 ausglich. Im wei-
teren Spielverlauf konnten die Gäste keine Akzente mehr 
nach vorne setzen und der SC Kappel hatte seine weiteren 
Angriffen nicht in ein Siegtor ummünzen können. Ärger-
lich aus schiltacher Sicht, wenn man mit einer deutlich hö-
heren Führung in die Pause gehen müsste und am Ende 
sogar mit dem Punktgewinn noch gut bedient ist. 

Tore: Ergün Gürkan (2), Lauri Harter
 

- Vorschau –
Kreisliga B, 12.Spieltag
SO 09.11.25, 12.30Uhr, SPVGG SCHILTACH II – SV OBER-
HARMERSBACH II
 
Kreisliga A SÜD, 12.Spieltag
SO 09.11.25, 14.30Uhr, SPVGG SCHILTACH – SV OBER-
HARMERSBACH
 
Über das vergangene Spiel ärgert sich der Trainer Nino Ei-
sensteck etwas. „Nach dem 3:1 haben wir aufgehört, Fuss-
ball zu spielen und sind natürlich enttäuscht. Aber, wir 
können daraus lernen“, gibt er sich weiter optimistisch. Ge-
gen Oberharmersbach zuhause erwartet er „eine Reakti-
on. Der SV Oberharmersbach möchte sicher den Schwung 
aus dem Derbysieg mitnehmen.“ Zudem weisen die Gäste 
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Samstag, 08.11.25
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SV HASLACH II – SPVGG SCHILTACH II, 10.15UHR
SV HASLACH – SPVGG SCHILTACH, 11.15UHR
 
E-Jugend (Bezirksturnier in Schuttertal ab 13Uhr)
SG SCHWEIGHAUSEN – SG KALTBRUNN II
SG KALTBRUNN II – SV STEINACH
SG KALTBRUNN II – FC FISCHERBACH II
 
C-Jugend (Kleinfeldklasse)
SG FISCHERBACH II – SG SCHILTACH, 13.30UHR
 
Mittwoch 12.11.25
D-Jugend
SPVGG SCHILTACH II – FC KIRNBACH II, 17.30UHR
 
 
AH
Schiltacher Fußball-AH zur Schlachtplatte auf den 
„Schwenkenhof“
Für das traditionelle AH-Schlachtplattenessen am Sams-
tag, 08. November auf dem "Schwenkenhof " haben sich 
über 30 Mann/Frau angemeldet.  
Treffpunkt zum Abmarsch ist um 17.30 Uhr auf dem 
Marktplatz beim "Löwenbrunnen". Taschenlampen nicht 
vergessen!
 
 
Verein
Eigene Schlachtplatte am So 30.11.25
Noch etwas warten muss man auf die eigene Schlachtplat-
te. Terminüberschneidungen und zwei Auswärtsspiele in 
Folge sind der Grund dafür. ABER:
Am 30.11.25 ist es soweit. Die Spielvereinigung wird die 
Tradition von Wolfgang Bruckner fortführen. Bereits zum 
zweiten Mal wird Michael Noth mit Blut-, Leber- oder Brat-
würste, Kesselfleisch und co im Sportheim auffahren, 
aber auch „to go“ / über die Straße kann vorbestellt wer-
den. Selbstverständlich bieten wir die Schmankerl der hie-
sigen Küche wieder mit frischem Sauerkraut und selbstge-
machtem Kartoffelbrei an.
 

 
Anmeldungen für beide Möglichkeiten, nimmt ab sofort 
Michael Noth unter der Telefonnummer 0151-65614239, 
oder per Mail michaelnoth@gmx.de entgegen.
 
 
Die SpVgg bedankt sich bei Sponsoren für neue Auf-
wärmshirts
Vor dem Derby gegen Kirnbach lud Vorstand Marius 
Lungoiu (Kommunikation) die Sponsoren zu einem klei-
nen Meeting ein. Gemeinsam hatten sie die neuen Auf-
wärmshirts der aktiven Fussballer gesponsort und hierfür 
bedankte man sich seitens der SpVgg Schiltach für das ent-
gegengebrachte Engagement. Auf breiter Brust strahlt seit 
dieser Runde das Logo des Energieversorgers EGT Energie 

GmbH. Und sieht der Gegner die Spieler der SVS nur noch 
von hinten „winkt“ das Emblem des spanischen Restau-
rant José aus Schiltach.  Trautwein – Mode & Tracht aus 
Schiltach und Sport Bubi, Sportgeschäft und Textildruck 
aus Villingen-Schwenningen und Schramberg komplet-
tieren auf den Ärmeln das neue Shirt, das während des 
Warmmachens vor den Spielen durch das Kinzigtal getra-
gen wird. 
 

Zum Bild (von links): Marius Lungoiu, Spielertrainer 1. 
Mannschaft Nino Eisensteck, Andreas Hafner und Elke 
Seckinger (Sport Bubi), José Rodríguez, Alexander Felmet 
(EGT), Karl Friedrich Trautwein, Dominik Dinger und 
Spielertrainer 2. Mannschaft Carlo Schmieder

Ortsverein Schiltach

SPD Schiltach / Schenkenzell trifft sich mit Ali Zarabi
 
Der SPD Ortsverein lädt zu einer Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 19. November, um 19.00 Uhr in den Treff-
punkt, Bachstr. 36 ein.
Neben den Berichten aus dem Gemeinderat, Kreisvorstand 
und von den Jusos geht es auch um den am 21.02.2026 ge-
planten Hallenflohmarkt.
Der Ortsvereinsbeauftragte Ali Zarabi ist zu Gast. Er wird 
über die Aktivitäten aus den Ortsvereinen im Kreis berich-
ten und steht für alle politischen Fragen zur Verfügung. 
Um zahlreiches Erscheinen der Genossen wird gebeten. 
Gerne dürfen sich auch politisch interessierte Bürge-
rinnen und Bürger  einfinden.

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.
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und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.
 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Info-Veranstaltung zum Welt-Diabetestag: 14. November 
2025, 16 Uhr, Stuttgart
 
Diabetes ist mit über 9 Millionen Betroffenen in Deutsch-
land eine weitverbreitete Volkskrankheit. Zum Weltdiabe-
testags veranstaltet der Sozialverband VdK Baden-Württ-
emberg e.V. gemeinsam mit der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg (LAK), dem DBW Diabetiker Baden-
Württemberg e.V. und der Arbeitsgemeinschaft Diabetes 
Baden-Württemberg (ADBW) eine Informationsveranstal-
tung rund um das Thema Diabetes.
 
Los geht‘s am Freitag, 14. November, um 16 Uhr im Haus 
der Wirtschaft (Bertha-Benz-Saal) in der Willi-Bleicher-Str. 
19 in Stuttgart. Vor Ort gibt es zunächst die Möglichkeit ei-
ner Ernährungsberatung. Im Anschluss starten dann die 
Fachvorträge – mit Infor mationen zu Medikamenteneng-
pässen, Künstlicher Intelligenz und der Abnehmspritze. 
Die Veranstaltung endet um 19 Uhr. Alle Interessierten 
sind herzlich eingela den, an der Veranstaltung mehr über 
den aktuellen und zukünftigen Stand der Medizin zu er-
fahren.
 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Trachtenkapelle 
Lehengericht e.V.

Trachtenkapelle Lehengericht e.V.
Kirchenkonzert der Trachtenkapelle Lehengericht in 
Schiltach
Am Samstag, den 8. November 2025, lädt die Trachtenka-
pelle Lehengericht zu einem Kirchenkonzert in die evan-
gelische Stadtkirche Schiltach ein. Beginn ist um 18 Uhr, 
der Eintritt ist frei.
Die Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm freuen. In der schönen und besonderen 
Atmosphäre der Kirche spielt die Kapelle feierliche und ru-
hige Stücke, die wunderbar auf die Akustik des Kirchen-
raums passen. Die Musikerinnen und Musiker haben sich 
zusammen mit Dirigent Albert Brüstle intensiv vorberei-
tet und möchten den Zuhörern einen stimmungsvollen 
Abend schenken.
Das Konzert ist für alle offen – ob Musikliebhaber, Fami-
lien oder Freunde der Kapelle. Am Ausgang besteht die 
Möglichkeit, eine freiwillige Spende zu geben.
Die Trachtenkapelle freut sich auf Ihr Kommen!

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 

Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

 07 81 / 504-55 66
 anb.leserservice@reiff.de

Kontaktieren Sie uns mit  Namen 
und Anschrift unter:
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de.

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärzt-
lichen Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und 
an Feiertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau
Klinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, 
Klostenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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viel Spaß gesorgt haben, greift das Treffpunkt – Team die 
Idee im Novmeber nochmals auf. Mit dem LEGO – Nach-
mittag möchte das Team beim „Wer spielt gewinnt...!“ 
– Nachmittag eine Alternative zu Tablet, Handy und Co 
bieten. Am Sonntag, 16. November verwandelt das Treff-
punkt – Team deshalb den Mehrzweckraum in eine Lego 
– Baulandschaft. Große Duplo-Steine, eine große Kiste mit 
normalen Legosteinen, Fahrzeuge, Schienen, u.v.m. ste-
hen dann bereit. Die Kinder und Familien können unge-
stört bauen was und so viel sie wollen.
Gleichzeitig kommen in der Treffpunkt – Stube wie ge-
wohnt die Gesellschafts-, Karten- und Brettspiele auf den 
Tisch. Ob allein, zu zweit oder als Familie – es finden sich 
immer Mitspieler/innen. Der Treffpunkt besitzt eine gute 
Auswahl an Spielen, es können jedoch gerne eigene mitge-
bracht werden.
Der nächste „Wer spielt gewinnt...!“ – Nachmittag findet 
am Sonntag, 16. November von 14.30 – 17.30 Uhr statt.
 
Singen (in geselliger Runde) tut gut
Jeden dritten Montag im Monat findet im Treffpunkt das 
Projekt „Singen tut gut“ statt. Herzlich willkommen sind 
dann alle, die Freude am Singen haben. Musikalischer 
Leiter von „Singen tut gut“ ist Andreas Müller. Er sucht 
entsprechend der Jahreszeiten passende Lieder aus und 
begleitet auf der Gitarre. Eine Anmeldung ist nicht nötig 
– wer dabei sein mag kann einfach vorbeikommen, dazu-
sitzen und mitsingen.
Im November findet „Singen tut gut“ am Montag, 17.11.25 
statt. Beginn ist um 15 Uhr.
 

Volkshochschule

Vortrag: Die Landschaft der Baar – wo Brigach und Breg 
die Donau zuweg bringen
Eine kleine Namenskunde
Die Landschaft der Baar gehört zu den ältesten Siedlungs-
räumen des deutschen Südwestens. Aus der Hallstattzeit 
zeugt das Fürstengrab auf dem Magdalenenberg (um 616 
v. Chr.) bei Villingen, aus der Römerzeit das Auxiliarlager 
Brigobanne bei Hüfingen. In der Hochmulde der Baar flie-
ßen bei Donaueschingen die Schwarzwaldflüsse Brigach 
und Breg zur Donau zusammen. Wir wollen die mögliche 
Herkunft des Landschaftsnamens Baar genauer untersu-
chen und uns auch den Namen der drei genannten Flüsse 
widmen. Hierzu müssen wir bis auf die iberische Halbin-
sel und bis über den Bosporus schauen. Der Vortrag von 
Dr. Ewald Hall wird unterstützt durch zahlreiche Bilder 
und Karten.
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Ver-
ein für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/
Schenkenzell.
Am Freitag, 7. November um 19.30 Uhr in der Bachstraße 
4, Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4,- €.
 
Vortrag: Wie kann ich möglichst lange selbständig zu Hau-
se leben?
Die meisten Menschen möchten so lange wie möglich in 
den eigenen vier Wänden leben, und das in allen Lebens-
phasen. Wohnraum, der den sich verändernden Bedürfnis-
sen angepasst ist, ist daher eine wichtige Voraussetzung für 
ein selbstbestimmtes Leben in der gewohnten Umgebung 
bis in das hohe Alter. Carmen Kopf von der Beratungsstelle 
Alter und Technik des Landkreises Rottweil wird Einblicke 
über die unzähligen Hilfsmittel und Alltagshelfer, welche 
den Alltag zu Hause erleichtern können, geben.

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag 7. November
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Isabel und Martina Faist aus Wolfach stellen ihre Bilder im 
Treffpunkt aus. Tiermotive, Portraits, surreale Landschaf-
ten und Zeichnungen in Acryl sind zu sehen. Öffnungs-
zeit: 14.30 – 17.30 Uhr.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 9. November
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Isabel und Martina Faist aus Wolfach stellen ihre Bilder im 
Treffpunkt aus. Tiermotive, Portraits, surreale Landschaf-
ten und Zeichnungen in Acryl sind zu sehen. Öffnungs-
zeit: 14.30 – 17.30 Uhr.
 
Mittwoch, 12. November
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Isabel und Martina Faist aus Wolfach stellen ihre Bilder im 
Treffpunkt aus. Tiermotive, Portraits, surreale Landschaf-
ten und Zeichnungen in Acryl sind zu sehen. Öffnungs-
zeit: 14.30 – 17.30 Uhr.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.
 
 
VORSCHAU:
 

Wer spielt gewinnt…!  im  
Nochmals kistenweise LEGO
Lego – Kunstwerke bauen mit einem großen Legovorrat, 
der Fantasie freien Lauf lassen und das Ganze mit viel 
Platz und gemeinsam mit anderen Kindern. Nachdem die 
LEGO – Kisten letzten Monat gut angekommen und für 
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Fragen wie:
- Kann ich meine Wohnung barrierefrei umbauen?
- Gibt es finanzielle Unterstützung?
- Welche Alltagshelfer gibt es?
- Welche Hilfsmittel gibt es?
- Wo bekomme ich was?
werden beantwortet
Am Mittwoch, 12. November um 19.30 Uhr in der Bach-
straße 4, Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Es sind noch Plätze frei. Kurzentschlossene können die 
Veranstaltung besuchen. Der Eintritt ist frei.
 
Zilgrei – Selbsthilfemethode bei Schmerzen im Bewe-
gungssystem
Sie möchten schnell, einfach und gezielt Ihre Verspan-
nungen, Blockaden und Verkrampfungen im Rücken und 
im gesamten Bewegungsapparat lösen und das bei höch-
stens 10 Minuten Zeitaufwand? Dann ist ZILGREI genau 
das Richtige. Der Trick besteht aus der Kombination einer 
bestimmten Körperstellung in die schmerzfreie Richtung 
und einer gezielten Atemtechnik. Sie lernen einen Becken-
schiefstand zu korrigieren und Fehlbelastungen in Gelen-
ken auszugleichen, was die Ursache vieler Beschwerden 
darstellt. Haben Sie die Methode einmal erlernt, ist sie 
überall (z. B. im Büro) in jeder Position durchführbar (z. B. 
sitzen, stehen, liegen).
Bitte mitbringen: Isomatte, Socken, Schreibzeug, Getränk 
und Vesper
Kursunterlagen sind in der Kursgebühr enthalten. Kurslei-
terin ist Monika Hielscher.
Am Samstag, 15. November von 10 – 15 Uhr in der Kaffee-
stube des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 8. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 8. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 27,- €.
 
Dorn-Methode und Breuss-Massage
Erlernen Sie in diesem Seminar die Dorn-Methode und die 
Breuss-Massage, um sich und ihren Mitmenschen bei Rü-
cken- und Gelenkproblemen zu helfen.
Kursinhalte:
- Erlernen und Üben von Handgriffen der Dorn-Methode
- Gelenke entspannen und einrichten
- Beinlängenausgleich, Beckenregulierung
- Selbsthilfeübungen nach Dorn
- Erlernen der Breuss-Massage, einer Entspannungsmassa-
ge um den Rücken zu regenerieren
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, 2 große Handtü-
cher und ein kleines Kopfkissen. Kursunterlagen können 
beim Kursleiter Gerhard Ruoff erworben werden (€ 20,-).
Von 12 - 13 Uhr ist Mittagspause. Eventuell Vesper und Ge-
tränk mitbringen.
Am Samstag, 15. November von 9 – 17 Uhr in der Bachstra-
ße 4, Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 8. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 8. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 30,- €.
 
Achtsamkeit – mehr Lebensfreude und Leichtigkeit
Meditations- und Entspannungstechniken lassen uns 
"entschleunigen" und wirken sehr positiv auf Körper und 
Geist. Sie lernen verschiedene Techniken kennen, um 
zur Ruhe zu kommen. Die geführten, stillen und dyna-
mischen Formen ermöglichen, dass Sie Ihre individuelle 
Meditations- oder Entspannungstechnik finden und wei-
ter im Alltag anwenden können. Kursleiter ist Karl Semel-
ka. Bitte Matte, bequeme Kleidung (z. B. Jogginghose) mit-
bringen.
Am Dienstag, 18. November von 19 – 21 Uhr in der Bach-
straße 4, Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 11. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 11. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 9,- €.

Multivisionsshow von Iris Fleig-Horn und Dr. Helmut 
Horn: Badlands – Traumlandschaften im Südwesten der 
USA
Im Südwesten der USA sind die beeindruckendsten Land-
schaften dieses Landes anzutreffen. Hier findet man die 
bekannten Nationalparks der USA, die von Reisenden 
vorwiegend aufgesucht werden. Bekannt aufgrund ihrer 
Schönheit sind u. a. Bryce Canyon, Zion und Arches. Wer 
jedoch kennt White Pocket, Sidestep Canyon, Bisti, Ah-shi-
sle-pah, Yellow Rock? Diese teils schwer zugänglichen und 
teils nur mit Allrad und zu Fuß aufsuchbaren einmaligen 
Naturlandschaften stehen an Schönheit den großen Nati-
onalparks in nichts nach. Im Gegenteil – sie sind wahre 
Wüstenperlen in den sogenannten Badlands. Ihre Schön-
heit ist manchmal so berauschend, dass einen das Gefühl 
erschleicht, man sei auf einem anderen Planeten.
Lassen Sie sich entführen in diese faszinierende Natur. Se-
hen Sie die USA so, wie Sie sie noch nie zuvor gesehen ha-
ben. Neben diesen kleinen aber feinen Highlights erkun-
den Sie aber auch die Route 66, den Grand Canyon und das 
Tal des Todes.
Untermalt wird die Show mit teils eigens zu diesen Land-
schaften selbst produzierter Musik. Die Show, eine Kompo-
sition aus unvergesslichem Bildmaterial und stimmungs-
voller Musik.
Am Mittwoch, 19. November um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 12. November. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 5,- €.
 
Letzte Hilfe Kurs
Letzte Hilfe – Umsorgen von schwer erkrankten und ster-
benden Menschen. Das Lebensende und Sterben unserer 
Angehörigen, Freunde und Nachbarn macht uns hilflos, 
denn uraltes Wissen zum Sterbegeleit ist mit der Indus-
trialisierung schleichend verloren gegangen. Um dieses 
Wissen zurück zu gewinnen, bieten Manuela Borzakoglu 
und Petra Adelmann einen Letzte Hilfe Kurs an. Kleines 
Einmaleins der Sterbebegleitung. Sie vermitteln Basiswis-
sen, Orientierung und einfache Handgriffe. Sie möchten 
Grundwissen an die Hand geben und ermutigen sich Ster-
benden zuzuwenden, denn Zuwendung ist das, was wir 
am Ende des Lebens am meisten brauchen.
Das Ziel ist es, mit einer guten Aufklärung dem Wunsch 
vieler Sterbender zu Hause sterben zu können und einen 
Krankenhausaufenthalt zu vermeiden und mit dem ver-
mittelten Wissen den Angehörigen Unsicherheiten zu 
nehmen. Der Kurs ist eine Stärkung für Angehörige sowie 
Sterbende.
Die Zielgruppe ist jede Person egal welchen Alters, egal 
welcher beruflicher Qualifikation, da der Tod mit Sicher-
heit jeden betrifft.
Bitte Schreibzeug und Getränk mitbringen.
Der Kurs ist in 4 Module aufgeteilt:
Modul 1: Sterben ist ein Teil des Lebens
Modul 2: Vorsorgen und Entscheiden
Modul 3: Körperliche, psychische und existenzielle Nöte 
lindern
Modul 4: Abschied nehmen
Am Freitag, 21. November von 15 – 19.30 Uhr in der Bach-
straße 4, Schulungsraum 2 im Dachgeschoss in Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 14. November. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 14. November möglich. Die Kursge-
bühr beträgt 27,- €.
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 (Mon-
tag – Freitag, 9 – 12 Uhr und Montag – Donnerstag 14 – 
16 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder 
Internet www.schiltach.de. 
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Vorstellung der Kandidierenden zur Kirchenwahl am 1. 
Advent. Von links: Ursula Buzzi, Janina Allgeier, Brigitte 
Sum, Prälat Marc Witzenbacher, Annika Morgenstern, Ale-
na Springer und Frieder Götz.
 
Evangelische Kirchenwahl am 1. Advent
"6 Kandidierende für 6 Plätze im Kirchengemeinderat, ist 
doch alles längst g śchwätzt" - möchte man meinen. Aber: 
Auf den Wahlvorgang können wir schlicht nicht verzich-
ten, da kirchenrechtlich unumstößlich. Aber wir können 
ihn umdeuten: So wurde die Vorstellung der Kandidieren-
den im Gottesdienst kein Wahlkampf, sondern bereits ein 
erster Blick in ein sich neu zusammenfindendes Gremi-
um. Mit Janina Allgeier, Frieder Götz und Alena Springer 
kommen neue Gesichter in den Rat; Ursula Buzzi, Anni-
ka Morgenstern und Brigitte Sum bleiben dem Gremium 
treu.

Im neuen Gemeindebrief, der in den nächsten Tagen in 
die Häuser kommt, verraten Steckbriefe mehr über die 
einzelnen Personen. Die vielen Ideen und Gedanken der 
zukünftigen KGR zu unserer Gemeinde wurden von Prä-
lat Marc Witzenbacher ruhig moderiert, auch gefördert, 
manch eine(r) auch von einer unerwarteten Frage heraus-
gefordert. Die kommende Amtszeit des Kirchengemeinde-
rats wird wohl weniger von Baufragen als vielmehr von 
inhaltlichen Aufgabenstellungen geprägt sein.
Und der Rat freut sich drauf. Mit gehörigem Respekt dem 
Amt gegenüber, denn auch das war deutlich: Rat zu sein, 
das ist kein Selbstläufer.

Ja, vielleicht auch ganz entspannt, weil die Wahl von Vorn-
eherein niemanden ausschließt.

Trotzdem die Bitte an unsere Gemeindeglieder: Gehen Sie 
wählen, am 1. Advent, Sonntag, 30.11.2025. Es ist ein Zei-
chen der Unterstützung für den Rat, ein Zeichen für Ihre 
Beauftragung der Kandidierenden.

Von 11-14 Uhr besteht die Möglichkeit der persönlichen 
Stimmabgabe im Martin-Luther-Haus; wer verhindert ist, 
kann ab sofort im Pfarramt formlos Briefwahl beantra-
gen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, 
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
Donnerstag, 06.11.2025
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Jugendkreis Jenga/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Samstag, 08.11.2025
10.00 Uhr  Jungschar „Lebend’ge Fische“ für Grund-

schulkinder/Martin-Luther-Haus
18.00 Uhr  Konzert der Trachtenkapelle Lehengericht/

Stadtkirche
 
Sonntag, 09.11.2025 – Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufgedenken in Schiltach; 

mit Pfarrer i. R. Herbert Kumpf; gleichzeitig 
Kinder- und Minigottesdienst; Zoomüber-
tragung

 
Montag, 10.11.2025
15.00 Uhr  Frauenkreis in Schenkenzell; Thema: „Herr-

scher und Könige von Gottes Gnaden“ / Ne-
benraum der Evangelischen Kirche

 
Dienstag, 11.11.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/

Vor Ebersbach 1
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung/Martin-Lu-

ther-Haus
 
Mittwoch, 12.11.2025
Der Konfirmandenunterricht pausiert im November zu 
Gunsten einer „Praxisphase“, während der sich die
Konfirmanden und Konfirmandinnen in den Gruppen 
und Kreisen der Kirchengemeinde aktiv einbringen.
 
Vorschau:
Samstag, 15.11.2025
09-13 Uhr Konfi-Samstag/Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 16.11.2025 – Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Ger-

hard Bühler und Taufe von Philipp Hubert; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; Zoomüber-
tragung; Kollekte für Zeichen des Friedens
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Besuch von Frau Gerstner und der Handpuppe Kroki in 
unserem Kindergarten
Frau Gerstner von der Jugendzahnpflege besuchte mit ih-
ren Handpuppen Kroki und Zähnchen Lenchen die Kin-
der des evangelischen Kindergartens in Schiltach.
Zähnchen Lenchen zeigte den Kindern, wie es sich an-
fühlt, wenn ein Zahn durch viele süße Dinge ganz kleb-
rig wird – und was dann passieren kann. Große Freude 
herrschte, als die Zahnbürste endlich alles sauber putzte 
und Zähnchen Lenchen wieder richtig glänzte.
Handpuppe Kroki erklärte und zeigte den Kindern, wie 
man die Zähne richtig putzt. Natürlich durften auch die 
Kinder selbst zur Zahnbürste greifen und unter Anleitung 
von Frau Gerstner und Kroki fleißig ihre Zähne putzen. 
Mit einem lustigen Zahnputzlied machte das Ganze gleich 
noch mehr Spaß.
Zum Abschluss bekam jedes Kind eine eigene Zahnbürste 
geschenkt – und nun wissen bestimmt alle ganz genau, 
wie man seine Zähne richtig sauber hält.
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Samstag, 8. November 2025
9.00 Uhr Frauenfrühstück in Alpirsbach
Begegnungsstätte Krähenbad, Krähenbadstraße 4.
 
Sonntag, 9. November 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
Die Reise geht weiter... (Apg. 18,18-28)
 
Mittwoch, 12. November 2025
17.30 Uhr Gebetszeit
„Die Kraft des Menschen ist das Gebet. Beten ist Atem ho-
len aus Gott. Beten heißt sich Gott anvertrauen. Das Gebet 
ist das Herz christlichen Lebens.“ Dietrich Bonhoeffer.
Im Gebet wenden wir uns Gott zu. Gebet zeigt das tiefste 
Vertrauen in die Größe und Allmacht Gottes. An Jesus 
glauben und beten gehört zusammen. Für sich alleine und 
zusammen.  Herzliche Einladung bei unserer Gebetszeit 
mit dabei zu sein.
Ihr Prediger Harald Weißer

 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen

SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien

SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
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   (im Ged. an die Verstor-
benen der Familien Matt u. 
Kopf)

18:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
 
Sonntag, 16. November 
33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Uhr St. Ulrich:  Ökumenischer Gottes-

dienst (Volkstrauertag)
10:30 Uhr Mater Dolorosa:  Heilige Messe mit musika-

lischer Umrahmung der 
B&T

   mit Gedenken an die ver-
storbenen Vereinsmit-
glieder der B&T

   (anschließend Volkstrauer-
tag)

10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzbebet
17:00 Uhr St. Laurentius: Portugiesen Messe
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 
 

Termine und Hinweise:
 
Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 11.11.2025 
9:30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
Kontakt: Maike Brückner, Tel. 0151-10255092
 
Vorschau - Kirchencafé 
Im Anschluss an den 08:30 Uhr Gottesdienst wird es am 
Sonntag, 30. November 2025 in St. Johannes B. Schiltach
wieder ein Kirchencafé geben. Herzliche Einladung!
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 10.11.2025 
9:30 Uhr Krabbelgruppe – 
Kontakt: Tina Armbruster, Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 12.11.2025 
9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
 
Aus allen Seelsorgeeinheiten:
 

Einladung zum 
„Treffen für Trauernde“  

am Samstag 29. November 2025 
um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum 

St. Laurentius in Wolfach.  
An diesem Nachmittag bieten wir trauernden Menschen  

die Möglichkeit, in einem „geschützten“ Raum 
 

• Menschen in ähnlichen Situationen zu begegnen 
• Gedanken auszutauschen 
• zurückzuschauen aber auch nach vorne zu blicken 
• Impulse zu erhalten 
• Mut und Kraft zu schöpfen 
• Fragen zu stellen 
• oder auch einfach nur dabei zu sein. 
 

 

Wir freuen uns auf Sie. 
Andrea, Angelika und Monika 

Gottesdienste vom 08.11. bis 16.11.2025
 
Samstag, 8. November 
Samstag der 31. Woche im Jahreskreis
10:00 Uhr St. Laurentius: Firmprobe
14:00 Uhr St. Johannes B.:  Tauffeier für Marie 

Schwientek
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Josef: Heilige Messe
 
Sonntag, 9. November
WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
08:30 Uhr St. Cyriak:  Hubertusmesse, im An-

schluss Frühstück im 
Pfarrheim

10:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
10:00 Uhr St. Laurentius:  Firmgottesdienst der Seel-

sorgeeinheiten
15:00 Uhr St. Ulrich:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet  
18:30 Uhr St. Laurentius:  ABENDLOB mit dem Chor 

Belcanto -
   Spenden für das Caritas 

Baby Hospital erbeten
 
Dienstag, 11. November 
Heiliger Martin, Bischof von Tours
07:30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
 
Mittwoch, 12. November 
Heiliger Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrußland, 
Märtyrer
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
17:45 Uhr Allerheiligen: Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Andreas Her-

mann u. Franziska Arm-
bruster)

18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, im An-
schluss stille Anbetung bis 
19:30 Uhr

 
Donnerstag, 13. November 
14:30 Uhr St. Bartholomäus: Seniorenmesse
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss stille Anbetung bis 
19:30 Uhr,

Möglichkeit zur Beichte
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
 
Freitag, 14. November 
08:15 Uhr Bad Rippoldsau:  Rosenkranzgebet in der 

Kapelle im Pflegeheim St. 
Vinzenz

08:45 Uhr Bad Rippoldsau:  Wallfahrtsamt in der Ka-
pelle im Pflegeheim St. 
Vinzenz

16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier in der Kapelle 
im Pflegeheim St. Luitgard

 
Samstag, 15. November 
Heiliger Albert der Große, Ordensmann, Bischof von Re-
gensburg, Kirchenlehrer
18:00 Uhr Allerheiligen:  Heilige Messe mit Verab-

schiedung des Pfarrge-
meinderats
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5. Dezember 2025 um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Gallus in Oberharmersbach 

Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten 
Veranstalter: Seelsorgeeinheit Zell am Harmersbach 

Das besondere Konzert im Advent. Bilder der Weihnacht – 
Clemens Bittlinger
Wenn die rhyth misch-melancholischen Klänge irischer 
Folkmusic mit Poparrangements a la‘ David Plüss ver-
schmelzen. Wenn Lieder und Texte einfühlsam und ge-
haltvoll sich dem Wunder der Weihnacht nähern. Wenn 
professionelle Musiker aus Frankreich, Deutschland und 
der Schweiz zusammen mit Liedermacher und Pfarrer 
Clemens Bittlinger ein wunderschönes Weihnachtsalbum 
einspielen und anschließend gemeinsam auf eine bundes-
weite Tournee gehen, dann handelt es sich um „Bilder der 
Weihnacht – das besondere Konzert im Advent“.

Viele Erzählungen, Gleichnisse und Bilder begegnen uns 
in der Weihnachtszeit: die Engel, die Hirten, das Kind, 
Maria und Josef, der Stall, die drei Weisen aus dem Mor-
genland etc. Liedermacher Clemens Bittlinger hat diese 
Bilder aufgegriffen und zusammen mit Keyboarder David 
Plüss in Texten, Liedern und Klangbildern zu einem span-
nenden, aktuellen Gesamtkonzept verwoben. Nachdenk-
liche Passagen im Wechsel mit mal stimmungsvollen, mal 
humorvollen Elementen lassen diesen Abend zu einem 
eindrücklichen Erlebnis der besonderen Art werden.

Als besonderer musikalischer Gast konnte für dieses Pro-
jekt der französische Multiinstrumentalist Jean-Pierre Ru-
dolph gewonnen werden. Jean Pierre Rudolph, seit vielen 
Jahren international bekannt als musikalischer Begleiter 
des irischen Folksängers Rodney Cordner, besticht durch 
sein ausgefeiltes, begeisterndes Violinen- und Mandoli-
nenspiel, ganz in der kraftvollen Tradition des Irish Folk. 
Zusammen mit dem Schweizer Keyboarder David Plüss 
und dem Würzburger Percussionisten Helmut Kandert 
wird er diesem Konzert ganz besondere musikalische Ak-
zente verleihen. Mit Lara Herrmann aus Offenbach konnte 
die ideale, weibliche Ergänzung zu diesem Männerteam 
gewonnen werden. Die attraktive, junge Sängerin besticht 
durch ihre eindrucksvolle Bühnenpräsenz und eine Stim-
me, die unter die Haut geht.

Bilder der Weihnacht, eine entspannende und eindrucks-
volle Gelegenheit, sich dem Geheimnis von Weihnachten 
singend, lauschend, schmunzelnd und nachdenklich zu 
nähern.
 

Sonstiges:
 

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie Pa-
ter Paul unter der Nummer 01515-6193078

Sonstiges

Dienstag, 18. Nov. 2025, 17:30 – 21:00 Uhr
Kochworkshop: Brotbacken - Brotvielfalt aus dem eigenen 
Ofen! 
Was gehört zu einem guten Brot – Hefe oder Sauerteig, 
Schrot oder Mehl oder mehr? Warum wird mit abfallender 
Hitze gebacken? Mit Ruhe, Geduld und ein paar Grundla-
gen ist es gar nicht schwer, Brot und Brötchen selber zu 
backen.
Anmeldung Kochworkshop bis 11.11.2025 unter: 
www.terminland.eu/landkreis-rottweil
 

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter
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zwischen rund 2.000 Menschen weniger beschäftigt. Dies 
ist ein Warnsignal, denn das bedeutet eine Einbuße an Ar-
beitsplätzen, die aktuell nicht kompensiert werden kann.“ 
Im Agenturbezirk veränderte sich die Beschäftigung wie 
folgt: Insgesamt 216.748 sozialversicherungspflichtig Be-
schäftige, gegenüber dem Vorjahr eine Abnahme um 2.131. 
In für unsere Region maßgeblichen Berufsfeldern wie der 
Metall-, Elektro- und Stahlindustrie nahm die Zahl der Be-
schäftigten um vier Prozent ab (-3.442). Dagegen nahmen 
beispielsweise im Bereich Information und Kommunika-
tion die Zahl der Beschäftigten um fünf Prozent zu (+167). 
In den Wirtschaftszweigen Erziehung und Unterricht, Ge-
sundheitswesen sowie Heime und Sozialwesen wuchs die 
Zahl der Beschäftigten ebenfalls (+897).
 
Entwicklung in den Rechtskreisen
Im Rechtskreis SGB III (Agentur für Arbeit) lag die Arbeits-
losigkeit bei 6.422 Personen (359 Personen weniger als im 
Vormonat). Im Rechtskreis SGB II (Jobcenter) waren 6.760 
Arbeitslose registriert (195 Personen weniger als im Vor-
monat). Durch die Träger der Grundsicherung (Jobcenter) 
wurden 51 Prozent aller Arbeitslosen betreut.
 
Kurzarbeit
Im Juni 2025 befanden sich nach vorläufigen hochgerech-
neten Daten 7.364 Personen in Kurzarbeit. Das sind etwas 
weniger im Vergleich zum Vormonat (Mai 2025: 7.669 Per-
sonen). Die Kurzarbeiterquote betrug im Juni 3,4 Prozent. 
Besonders betroffen sind weiterhin der Maschinenbau 
und die Herstellung von Metallerzeugnissen. Neu ange-
zeigt wurde Kurzarbeit im Oktober von 44 Betrieben für 
insgesamt 434 Beschäftigte (vorläufige Daten, 01.10. bis 
26.10.2025).
 
Die Region im Überblick
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Rottweil 
im Oktober gesunken. 2.702 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 211 Personen weniger als im September und 95 
Personen weniger als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquo-
te betrug 3,3 Prozent.
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit ist Schwarz-
wald-Baar-Kreis im Oktober gesunken. 5.886 Menschen 
waren arbeitslos gemeldet, 163 Personen weniger als im 
September, aber 241 Personen mehr als vor einem Jahr. Die 
Arbeitslosenquote betrug 4,8 Prozent.

Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Tuttlin-
gen im Oktober gesunken. 4.594 Menschen waren arbeits-
los gemeldet, 180 Personen weniger als im September, aber 
782 Personen mehr als vor einem Jahr. Die Arbeitslosen-
quote betrug 5,5 Prozent.

Vereinsmitteilungen

9.00 Uhr Schwimmer
Die 9:00 Uhr Schwimmer treffen sich am 11.11.2025 um 
15:00 Uhr im Backkörble in Schiltach.

Kleinkindvorträge
Online-Vorträge für Eltern mit Kleinkindern, kostenfrei:
"Rund um den Babybrei,
Montag, 1. Dez. 2025 von 9.30-11.00 Uhr
Ab ca. dem 5. Monat des Babys kann die Breikost einge-
führt werden, Schritte zur Einführung der B(r)eikost, 
Empfehlungen zur B(r)eikost und Kriterien zur Beurtei-
lung industrieller Babynahrung sowie Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Allergien. 
Vom Babybrei zum Familientisch, 
Dienstag, 2. Dez. 2025 von 9.30-11.00 Uhr
Zwischen dem 10. und 14. Monat kann ihr Kind am Fami-
lienessen teilnehmen – vorausgesetzt es wird kindgerecht 
zubereitet. Es soll ein Essensrhythmus entstehen. Spezi-
elle „Kinderlebensmittel“ sind überflüssig. 
Anmeldung für Vorträge bis 24. Nov. 2025 
unter: annemarie.mauerlechner@landkreis-rottweil.de 
oder Tel.: 0741 244 958

Lehrfahrt Direktvermarktung 
Das Landwirtschaftsamt Rottweil lädt am Freitag, den 21. 
November 2025, von 13:30 bis 17:00 Uhr zu einer halbtä-
gigen Lehrfahrt zu landwirtschaftlichen Betrieben mit 
Direktvermarktung im Landkreis Rottweil ein. Die Lehr-
fahrt richtet sich an Landwirtinnen und Landwirte mit In-
teresse an Direktvermarktung. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Die Anfahrt zu den landwirtschaftlichen Betrieben in 
Sulz-Dürrenmettstetten ist selbst zu organisieren. Weitere 
Infos bei Martina Miller, Tel.: 0741-244971, E-Mail: marti-
na.miller@landkreis-rottweil.de. Um Anmeldung wird ge-
beten bis 19.11.2026 unter: 
www.terminland.eu/landkreis-rottweil

Agentur für Arbeit

Arbeitsmarkt im Oktober: Arbeitslosigkeit im 
Agenturbezirk gesunken

Die Arbeitslosigkeit ist in der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg im Oktober gesunken. 13.182 Menschen waren 
arbeitslos gemeldet, 554 Personen weniger (minus 4 Pro-
zent) als im September, aber 928 Personen mehr als vor 
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote betrug 4,6 Prozent und 
lag mit 0,2 Prozentpunkten unter dem Vormonatsniveau. 
Die saisonale Entlastung durch den üblichen Herbstauf-
schwung zeigte sich im Oktober: Zwar mussten sich im 
Oktober wieder 3.012 Menschen arbeitslos melden. Im 
gleichen Zeitraum konnten aber auch 3.570 Personen ihre 
Arbeitslosigkeit beenden. „Der Rückgang der Arbeitslo-
sen in diesem Monat kann nicht als Trendwende gewer-
tet werden“, differenziert Sylvia Scholz, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Rottweil - Vil-
lingen-Schwenningen: „Fakt ist, dass deutlich weniger 
neue Stellen gemeldet werden. Da viele Betriebe weiterhin 
den Fachkräftemangel beklagen, stehen die Chancen für 
Fachkräfte, einen neuen Arbeitsplatz zu finden gut, sofern 
man bezüglich der Branchen und des Arbeitsortes Flexibi-
lität zeigt.“ Im Oktober sind 21 Prozent weniger neue Stel-
lenangebote (minus 214) aus der Region eingegangen als 
im Vorjahr. Nur bei den Fachkräften hat die Nachfrage im 
Berichtsmonat angezogen (86 Stellen mehr). Sylvia Scholz 
ergänzt: „Wir erleben derzeit, dass durch strukturelle Ver-
änderungen in der Industrie Arbeitsplätze wegfallen. Die 
sich verändernden Aufgaben und Anforderungen an die 
Qualifikation sind ebenfalls deutlich in den Ausgleich-
sprozessen auf dem Arbeitsmarkt sichtbar. Hier müssen 
Qualifizierungen während des Beschäftigungsverhält-
nisses bzw. der Arbeitslosigkeit forciert werden. Nach 
jahrelangem kontinuierlichem Anstieg der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten sind im Agenturbezirk in-
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Morgen, Freitag in der ehemaligen Grundschule:
„Treffpunkt Geschichte - Vorgeschichte Südwestdeutsch-
lands“ –
Die Landschaft der Baar – wo Brigach und Breg die Donau 
zuweg bringen.
Eine kleine Namenkunde
 
Dr. Ewald Hall wird die mögliche Herkunft des Land-
schaftsnamens Baar genauer untersuchen und sich auch 
den Namen der drei genannten Flüsse widmen. Hierzu 
wird er bis auf die iberische Halbinsel und bis über den 
Bosporus schauen. Der Vortrag wird unterstützt durch 
zahlreiche Bilder und Karten.
 
Der Referent leitet seit Jahren die Fachgruppe „Flurna-
men und Mundart“ im Historischen Verein für Mittelba-
den und ist Mitglied im Dachverband der Dialekte Baden-
Württemberg DDBW. Zudem war und ist er an zahlreichen 
ortsgeschichtlichen Publikationen beteiligt. Seit 2023 ist 
er einer von drei gleichberechtigten Präsidenten unseres 
Gesamtvereins.
 
Beginn ist am Freitag, den 7. November 2025 um 19.30 Uhr 
in der ehem. Grundschule Bachstraße 4 in Schiltach. Der 
Vortragsraum 2 im Dachgeschoss ist barrierefrei erreich-
bar. Veranstaltung in Kooperation mit der VHS Schiltach/
Schenkenzell. Die Gebühr beträgt € 4,-- an der Abendkas-
se, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. (rm)
 

 
Gerne weisen wir unsere Mitglieder und Freunde auf eine 
Veranstaltung der Stadt Schiltach zum Abschluss des Ju-
biläumsjahres „750 Jahre Ersterwähnung von Schiltach“ 
hin:
 
„Der Weiße Bettelbub und der Schwarze Katzensepp – Zur 
Strecke gebracht in Schiltach 1773/74“
 
Der Schiltacher Historiker Dr. Hans Harter ist dem Schick-
sal von zwei Menschen nachgegangen, die im ausge-
henden 18. Jahrhundert wie viele ihrer Zeitgenossen im 
deutschen Südwesten entwurzelt und ohne Perspektiven 
um ihr nacktes Überleben kämpften. Das Vagantentum 
und die damit verbundene Räuberei waren weit verbreitet 
und gefürchtet, sie waren Folgen einer zunehmenden Be-
völkerung, von Kriegen und Missernten, die eine Art „Ar-
mutsgesellschaft“ entstehen ließen.   
 
Die Erzählungen vom Weißen Bettelbub und vom Schwar-
zen Katzensepp waren mindestens bis Ende des 19. Jahr-
hunderts in der Bevölkerung von Schiltach und dem Le-
hengericht als Räubergeschichte lebendig und verankert. 
Der historische Sachverhalt, ebenso wie die tatsächlichen 
Gegebenheiten und der zeitliche Ablauf der Ereignisse, 
waren allerdings weitgehend verloren gegangen. 
 
Vor etwa 15 Jahren machte sich Harter daran, Licht ins 
Dunkel um die beiden berühmt-berüchtigten Personen 
zu bringen. In „Die Ortenau“, Jahresband 92 (2012) präsen-
tierte
Harter die Ergebnisse seiner umfangreichen Recherchen.
 
Die Geschichte des Prozesses, der in Schiltach stattfand, 
stellt der Historiker am Freitag, den 14. November um 19 
Uhr (!), ebenfalls im Vortragsraum 2 im Dachgeschoss der 
ehem. Grundschule Bachstraße 4 vor. Der Eintritt ist frei, 
der Raum barrierefrei erreichbar. (rm)
 
Die Veranstalter laden zu den beiden Vorträgen freundlich 
ein.

Handball Kinzigtal

Rückblick auf die Spiele vom vergangenen Wochenende
 
wJC-BOL SG H2Ku Herrenberg – HBK  39:21 (17:9)
60 TREFFER IN HERRENBERG: C-Jugend weiblich zahlt ge-
gen starke SG H2Ku Herrenberg Lehrgeld
Bereits zum Spielbeginn hatte die SG H2Ku Herrenberg ei-
nen starken Lauf und konnte innerhalb von 10 Minuten einen 
deutlichen Vorsprung herausspielen. Diesen Vorsprung konn-
ten die Gastgeberinnen bis zur Pause sogar auf ganze 8 Toren 
ausweiten. Mit einem 17:9 ging es in die Kabine.
Den Vorteil, den sich die Heimmanschaft somit in der ersten 
Hälfte erspielt hatte, konnte sie nocheinmal - mit 22 Toren in 
der zweiten Hälfte des Spiels - ausbauen und gewann die Par-
tie somit eindeutig überlegen mit 39:21.
Trotz der hohen Niederlage war man im Lager der HB Kinzig-
tal nicht unzufrieden. Phasenweise konnte man gegen den 
übermächtigen Gegner mithalten und agierte mutig in Ab-
wehr und Angriff. Für die Mädels eine wichtige Erfahrung 
und kein Grund die Köpfe hängen zu lassen. Im nächsten Aus-
wärtsspiel in Sulz kann man wieder beweisen dass man eine 
gute Entwicklung eingeschlagen hat. Bei der Einkehr auf der 
Rückfahrt war die Stimmung schon wieder sehr gut und ein 
Auswärtssieg wurde als gemeinsames Ziel ausgesprochen.
HB Kinzigtal: Nora Müller (6), Lina Maria Wohriska (6), Meli-
na Benz (3), Selina Bianca Wohlgezogen (3), Karo Hubrich (2), 
Jannie Thau (1), Sofie Heckhausen, Julia Müller, Emily Sophie 
Pflumm, Lena-Mia Stenzel, Mia-Sophie Weiß Offizielle: Ame-
lie Karin Lehmann, Felix Müller, Alexander Thau
 
mJC-BOL SG Dunningen/Schramberg – HBK° 34:22 (16:11)
C-Jugend Jungs mit deutlicher Niederlage im Derby!
Gegen den Tabellennachbarn der SG Dunningen/Schram-
berg hatte man sich bei der C-Jugend eigentlich schon etwas 
ausgerechnet, aber den Start verschlief man leider völlig und 
hatte schnell mit 3:0 das Nachsehen. Nach knapp 5 Minuten 
verwandelte Ben Kilgus einen Siebenmeter zum ersten Tref-
fer – dann aber kamen die Jungs gut ins Spiel und glichen über 
Treffer von Simon Armbruster und Felix Stumpp zum 3:3 aus. 
Leider bekamen unsere Jungs den starken Rückraum der Gast-
geber, insbesondere Mittelmann Yannick Scheib zu keinem 
Zeitpunkt in den Griff und so kassierte man erneut schnelle 
Gegentore, während man im Angriff viel zu viele Latten- und 
Pfostentreffer hatte. Immerhin konnten die Jungs bis zurr 23. 
Minute noch auf Tuchfühlung bleiben, ehe die Gastgeber mit 
einem weiteren 3:0-Lauf auf 16:11 zur Halbzeit davonzogen. 
In Halbzeit zwei zeigte sich das gleiche Muster. Mit zu wenig 
Zusammenspiel in der Offensive und zu großen Löchern in 
der Defensive wuchs der Rückstand immer weiter an und war 
es nix mit einem engen Derby. Stattdessen zog man mit 34:22 
deutlich den Kürzeren und sollte nun im Training an den 
Schwachstellen arbeiten!
HB Kinzigtal: Ben Kilgus (7), Piet Schillinger (5), Simon Andre-
as Armbruster (3), Benjamin Kilguß (3), Erik Stumpp (2), Felix 
Stumpp (2), Luca Neumaier, Rastin Zati Offizielle: Uwe Dieter-
le, Tilo Kilgus
 
F-OL  TSV Denkendorf – HBK °27:26 (13:16)
Krimi ohne Happy End für die Damen des HB Kinzigtal
Die Damen des HB Kinzigtal zeigten auswärts in Denkendorf 
einen leidenschaftlichen Kampf konnten sich aber nicht für 
die gute Leistung belohnen.
In die ersten Hälfte starteten die Damen aus dem Kinzigtal 
furios. Sofort konnte man vorlegen und mit 0:2 in Führung 
gehen. Im Angriff spielten die Kinzigtälerinnen einen effizi-
enten Handball und auch in der Abwehr zeigte man die nötige 
Härte. Besonders hervorzuheben zu diesen Zeitpunkt ist die 
Leistung der zwei A-Jugendspielerinnen Eva Kilguß und Paula 
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18:00 Uhr F-OL 
HBK – TSV Heiningen 1892
 
20:00 Uhr M-BOL 
HBK – TV 1905 Streichen
 
Auswärtsspiel am Samstag, den 08.11.2025:
 
14:00 Uhr wJD-BL 
TV St. Georgen – HBK in der Rossbergsporthalle in St Georgen
 
Auswärtsspiele am Sonntag, den 09.11.2025:
10:00/10:30/11:50 Uhr wJE-Kombi   
HBK – TG Schömberg in der Sporthalle in Schömberg

W
ir
si
n
d
d
ab

ei
!

Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung

Mittwoch, 19. November,
um 19 Uhr

im Schlossbergsaal
des Gottlob-Freithaler-Hauses
Vor Ebersbach 1, Schiltach

1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2. Geschäftsberichte

2.1. Geschäftsleitung
2.2. Treffpunkt
2.3. Bilanz 2024
2.4. Vorstand

1. Aussprache zu Berichten
2. Entlastung
3. Verschiedenes; Anregungen, Anträge

Tagesordnung

Sarah Esslinger

Michael
Esslinger

Janet
Schwab

Evelyne Schinle

Bernd
Heinzelmann

Petra Dufner

Thomas Haas

Ursula
Buzzi

Martina
Baumgartner

Willi
Intraschak

Uli
Esslinger

Stefan Wolber

zur

Miller welche immer wieder zu Torerfolgen kamen und auch 
ihre Mitspielerinnen in Aktion brachten. Dadurch konnte 
man die Gegnerinnen aus Denkendorf verunsichern und im-
mer wieder am Torerfolg hindern. Dank 5 Tore in Folge konn-
te man sich so zunächst in der 13. Minute  ein 4:12 erkämpfen. 
Nach 14 gespielten Minuten nahm die Heimmannschaft aus 
Denkendorf eine Auszeit. Diese zeigte ihre Wirkung sofort. 
Die Abwehr der Gastgeberinnen agierte viel stabiler und auch 
im Angriff konnten sie immer häufiger Lösungen finden. 10 
Minuten lang konnte der HBK nun kein Tor erzielen. Deshalb 
konnte der TSV auf ein 9:12 heranziehen. (23. Minute) In den 
letzten Minuten der ersten Hälfte ergab sich nun ein ausgegli-
chenes Spiel und der HBK konnte mit einem 13:16 in die Halb-
zeitpause gehen. Auch dank einer hohen Effizienz von der 
7-Meterlinie in Person von Vanessa Paul. Auf der anderen Seite 
konnte Torfrau Romy Scheerer selbst vier 7-Meter parieren.

Auch die zweite Halbzeit ging ausgeglichen weiter. Bis zur 36. 
Minute konnte der HBK seinen Vorsprung verteidigen (17:20). 
Dann schwanden auf Seiten des HBK die Kraft und Konzentra-
tion, was auf die wenige Wechselmöglichkeiten an diesem Wo-
chenende zurückzuführen ist. Dies ermöglichte es den Gegne-
rinnen den Ausgleich in der 46. Minute zu erzielen (21:21)
Nun wurde es spannend. Der HBK zeigte weiterhin Kämpfer-
herz und konnte vorerst wieder auf ein 22:24 davonziehen. 
Doch auch die Gegnerinnen blieben eiskalt und behielten die 
Nerven und konnten in der 52. Minute wieder ausgleichen. 
Drei Minuten vor Schluss konnte die Heimmannschaft wie-
der mit 27:26 in Führung gehen. Die letzten Minuten gestal-
teten sich hektisch, mit dem schlechteren Ende für die Damen 
des HBK die sich trotz einer starken Leistung nicht belohnen 
konnten.

Für den HBK spielten:
Eva Kilguß (8), Vanessa Paul (8), Paula Miller (4), Lena Armbru-
ster (3), Svenja Kilguß (2), Karin Müller (1), Celine Haas, Jana 
Spörl Melina Rauser, Romy Scheerer, Offizielle: Pauline Weiß, 
Patrick Pfeiffer
 
M-BL SG Tübingen 2 – HBK 2  34:29 (18:14)
HB Kinzigtal: Daniel Bühler (9), Philipp Heinzelmann (4), Ni-
klas Bühler (3), Andreas Hahn (3), Christoph Benz (2), Lukas 
Bühler (2), Christoph Kernberger (2), Matthias Gaiser (1), Max 
Heimann (1), Tim Heimann (1), Henrik Kirberg (1), Nick Fech-
ter, Jens Koch, Simeon Lutz, Thomas Wolber Offizielle: Marian 
Thau
 
Ausblick auf die Spiele des kommenden Wochenendes:
Heimspiele am Samstag, den 08.11.2025 in der Nachbar-
schaftssporthalle Schiltach:
 
12:00 Uhr wJA-OL 
HBK – HSG Kochertürn/Stein

14:00 Uhr gemJD-BL   
HBK – SG Freudenstadt/Baiersbronn
 
16:00 Uhr M-BL 
HBK 2 – TV 1905 Streichen 2

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de
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Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WER  -    WAS  -    WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☏ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☏ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☏ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☏ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Sina-Jana Mayer  ☏ 9397-14 Zi 12
sina-jana.mayer@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau, Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☏ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf, Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen, Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☏ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben, Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☏ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Claudia Buchholz ☏ 9397-18 Zi  10
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☏ 7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☏ 0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 

Philipp Schmieder ☏ 0175 2239273 
forstrevier-schenkenzell@landkreis-rottweil.de
Forstrevier Schenkenzell
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Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
            Smartphone App: 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 
Der Container am 

Bahnhof ist 
am Samstag, 

08.11.2025 
von 09:30 Uhr bis 

12:00 Uhr 
geöffnet. 

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Ab 15.11. 

Winterpause! 
 

jeden Samstag 
von 13.00 –  
16.00 Uhr 

 
Lagerplatz 

Brühl 
Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
November 

 

 
14. 
28. 

 

 
28. 

 

 
21. 

 

 
10. 
24. 

 

 
24. 

 

 
10. 

 

 
Die Gemeinde Schenkenzell sucht zum 01. Februar 2026 eine/n

technischen Mitarbeiter/in für den Bauhof (m/w/d)
 
Im Zuge des Renteneintritts eines langjährigen Kollegen möchten wir unser Team verstärken und freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!
 
Ihre Aufgaben:
• Überwachung und Steuerung der technischen Anlagen in der Wasserversorgung
• Arbeiten und Reparaturen an gemeindeeigenen Einrichtungen und Gebäuden
• Pflege und Wartung der Hochbehälter und Quellfassungen
• jährlich wiederkehrende Arbeiten z.B. für die Straßenunterhaltung
• Pflege der Grünflächen und sonstigen Anlagen sowie Winterdienst
• 
Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen oder technischen Beruf wünschenswert Elektri-

ker, Mechatroniker, Mechaniker oder vergleichbar.
• Ausgeprägtes mechanisches Verständnis, handwerkliches Geschick und problemlösungsorientiertes Denken
• Eine eigenständige, zuverlässige und strukturierte Arbeitsweise
• Flexibilität und Leistungsbereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten, einschl. Rufbereitschaften
• Bereitschaft zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen
• ein Führerschein mindestens Klasse B

Wir bieten:
• eine gute leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) je nach Qualifi-

kation bis Entgeltgruppe 7
• ein sicherer und konjunkturunabhängiger Arbeitsplatz
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden
• die Möglichkeit zum Freizeitausgleich von Überstunden
• die Arbeit in einem motivierten Team mit Raum für Ideen und individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
• die Möglichkeit zum JobRad-Leasing
 
Möchten Sie Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns darauf Sie kennenzulernen. Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens Freitag, 07. November 2025 an die Gemeindeverwaltung Schenkenzell, Reinerzau-
straße 12, 77773 Schenkenzell oder per Mail an bernd.heinzelmann@schenkenzell.de. Anhänge bei E-Mail-Bewer-
bungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.
 
Haben Sie noch Fragen?
Melden Sie sich gerne bei Bauamtsleiterin Sina-Jana Mayer, Tel. 07836/939714, E-Mail sina-jana.mayer@schenkenzell.de 
oder Herrn Bürgermeister Bernd Heinzelmann, Tel. 07836/939711, E-Mail bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Amtlicher Teil
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Tourist-Information
25 Jahre Urlaubstreue – Familie Reuter seit einem Viertel-
jahrhundert zu Gast in Schenkenzell

Ein schönes Gästejubiläum durfte gefeiert werden: Rein-
hard und Angelika Reuter aus Nideggen verbringen bereits 
seit 25 Jahren regelmäßig ihren Urlaub in Schenkenzell.

In den ersten Jahren wurden die treuen Gäste von Maria 
und Fridolin Sum beherbergt, später übernahmen dann 
Uli und Daniela Sum auf dem Hof ihr Urlaubsdomizil. 
Über die Jahre ist aus der Gastgeber-Gäste-Beziehung 
längst eine herzliche Freundschaft entstanden. Besonders 
in Erinnerung geblieben ist, dass die Reuters oft gemein-
sam mit ihrem Neffen Marvin angereist sind, der liebend 
gern auf dem Hof mitgeholfen hat.

Anlässlich des Jubiläums wurden Reinhard und Angelika 
Reuter im Rahmen eines gemütlichen Wurstsalatvespers 
gebührend geehrt. Mit einer kleinen Feier und netten 
Gesprächen blickte man gemeinsam auf viele schöne Ur-
laubsjahre zurück.

Die Tourist-Information Schenkenzell bedankt sich herz-
lich für die langjährige Treue und Verbundenheit mit der 
Gemeinde und freut sich auf viele weitere Besuche im 
Schwarzwald.

Fundsachen
Fundsachen im Fundbüro:
• Lezyne Luftpumpe
• weiße Plüschweste
• Rex-Sonnenbrille
• Honszex Schlüssel

Aus Tatkraft wird Lebensraum
Ehrenamtliche packen in Schenkenzell an – für mehr Viel-
falt im Lebensraum des Auerhuhns
 
Das Auerhuhn mag’s aufgeräumt in seinem Zuhause. Ein 
sauberer Boden, lichtdurchflutet, strukturreich und trotz-
dem voll Abwechslung – so liebt der Schwarzwälder Wap-
penvogel sein Revier. Nicht jeder Wald eignet sich folglich 
für die seltenen Tiere. Doch im Gemeindewald Schenken-
zell finden sie jetzt eine maßgeschneiderte Fläche.
 
Auf zwei Hektar Fläche war vom Forstamt mit einem loka-
len Unternehmer eine Jungbestandspflege durchgeführt 
worden. Speziell für das Auerwild wurden Einflugschnei-
sen geschaffen, lichte Bereiche wurden weiter ausgeformt 
um Heidelbeere, Kiefern und Laubholz zu fördern. Die 
wichtigen Feinheiten für die Gestaltung des Gebietes 
übernahmen dann Ehrenamtliche: Jäger vom Hegering 
oberes Kinzigtal und von der Auerwildhegegemeinschaft 
Schramberg erledigten in einem schweißtreibenden Ar-
beitseinsatz die Aufräumarbeiten auf dem Waldboden. 
Auch Bernd Heinzelmann, Bürgermeister der Gemeinde 
Schenkenzell, unterstütze tatkräftig. In der Fachsprache 
nennt sich das Habitatspflege.
 
Schlagabraum – also das, was die Forstmaschinen zurück-
lassen –, Reisig und kleinerer Bewuchs wurde entfernt, 
mit Handschuhen, Astscheren und jeder Menge Tatkraft. 
Ohne das flächendeckende Reisig kann sich das Auerwild 
bewegen und Feinde frühzeitig erkennen. Die Chancen 
stehen gut, dass Heidelbeeren und seltene Insekten hier 
ein neues Zuhause finden – und damit haben die seltenen 
Auerhühner, was sie zum Leben brauchen.
 
Was das ganz genau ist, dazu gab Auerhahn-Experte Uli 
Wieland vom Kreisjagdverein Rottweil spannende Ein-
blicke in das Leben der Vögel: Wie erkennt man als Jäger 
die Spuren des Auerwilds? Welche Ansprüche hat das Au-
erhuhn an seinen Lebensraum? Und warum ist struktur-
reicher Wald so wichtig für seinen Fortbestand?
 
„Nur in einem Wald mit Vielfalt, Licht und Ruhe kann das 
Auerhuhn leben und sich fortpflanzen“, erklärt Forstre-
vierleiter Philipp Schmieder. „Mit unserem Einsatz haben 
wir für den seltenen Vogel wieder ein Stück potentiellen 
Lebensraum geschaffen.“ Revierleiter und Helfer hoffen 
nun, dass die Auerhühner die Mühe honorieren und ihr 
neues Zuhause beziehen.
 

 
Die Ehrenamtlichen beim Einsatz für das Auerhuhn, zwei-
ter von links Forstrevierleiter Philipp Schmieder, fünfter 
von rechts Bürgermeister Bernd Heinzelmann. 
Foto: Benjamin Häring
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• Radjacke
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel
• 2 schwarze Sonnenbrillen
• ASAL-Schlüssel
• Brauner Geldbeutel
• Damenring
• Blauer Stempelchip
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, 
Tel. 07836/939751 abgeholt werden.

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Bald ist es soweit!
Am 22. und 23.11.2025 findet wieder die alljährliche Thea-
teraufführung im Klostersaal unter dem Titel "Wenn Oma 
aus Mallorca kommt" statt.
Die Eintrittskarten können an der Abendkasse oder über 
den Kartenvorverkauf bezogen werden.
Der Vorverkauf startet am 10.11.2025 bei der Tourist-Info 
in Schenkenzell.

 

" Wenn Oma aus Mallorca 

kommt"

Komödie in drei Akten von Torsten Schmidt

im Klostersaal Wittichen
Am 22.11.25 um 19.00 Uhr Saalöffnung 18.00 Uhr
und 23.11.25 um17.00 Uhr Saalöffnung 16.00 Uhr

9 Euro

Handball-Förder-Verein
Schenkenzell e.V.

Die Generalversammlung des Handball-Förder-Verein 
Schenkenzell e. V. für das Vereinsjahr 2024 findet am 22. 
November 2025 um 16:30 Uhr im
Bürgerhaus in Schenkenzell statt.
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung 
der Vereinsmitglieder freuen.
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft
 
Rückblick
SV Vöhringen : SC Kaltbrunn  1:1
Ein hart erkämpfter Punkt für den SC Kaltbrunn beim 
Tabellenführer aus Vöhringen am vergangenen Sonntag. 
Auf dem sehr schwer bespielbaren Platz beim SVV musste 
man erst in der Nachspielzeit den Ausgleichstreffer hin-
nehmen.
In der ersten Halbzeit zeigte sich Blau/Weiß kompakt, 
laufstark und konnte auch spielerisch Akzente setzen. In 
der 28. Minute setzte sich Yannik Wöhrle stark über die 
rechte Seite durch und traf, wenn auch etwas glücklich, 
zur 1:0-Führung für den KSC. Nur fünf Minuten später 
bot sich Vöhringen die große Chance zum Ausgleich, doch 
Keeper Julian Armbruster parierte einen Foulelfmeter 
glänzend und bewahrte unser Team vor dem Ausgleich. 
Mit einer 1:0-Führung ging es in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel übernahm der SV Vöhringen zu-
nehmend das Kommando und drängte auf den Ausgleich. 
Blau/Weiß verteidigte mit großem Einsatz, warf sich in je-
den Zweikampf und jeden Schuss. Was dann doch noch auf 
das Kaltbrunner Gehäuse kam, wurde von Julian Armbru-
ster mit sehenswerten Paraden entschärft. Für Entlastung 
konnte man in der zweiten Halbzeit nur selten sorgen. Die 
wenigen Aktionen, die man noch nach vorne trug, wurden 
dann von der gut stehenden Vöhringer Abwehr verteidigt.
Bis in die Nachspielzeit konnte die Führung gehalten wer-
den, dann gab es nochmals einen Eckball für den Gastge-
ber. Samuel Schwämle vom SV Vöhringen stieg am höch-
sten und konnte zum späten Ausgleich einköpfen. Zwei 
Minuten später pfiff der Schiedsrichter die Partie ab.
Ein Tor in der Nachspielzeit ist immer bitter, trotzdem 
lässt sich auf diese Leistung beim Tabellenführer aufbau-
en und man kann mit breiter Brust zum nächsten Aus-
wärtsspiel reisen.
Tor: Yannik Wöhrle
 
Vorschau
 
Sonntag, 09.11.2025
12:30 Uhr  SG Herzogsweiler II : SC Kaltbrunn II
Am kommenden Sonntag ist auch unsere Zweite Mann-
schaft wieder im Einsatz. Beim Gastspiel in Herzogsweiler 
trifft man auf den derzeit Tabellen neunten.
 
14:30 Uhr SG Herzogsweiler : SC Kaltbrunn
Nach dem starken Auftritt und dem Punktgewinn in 
Vöhringen will man auch aus Herzogsweiler unbedingt 
Punkte für den Abstiegskampf sammeln. Die SG Her-
zogsweiler belegt derzeit mit 18 Punkten den sechsten Ta-
bellenplatz. Der KSC hofft wieder auf die Unterstützung 
seines treuen Blau/Weißen Anhangs.
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geprägt von harter Arbeit, Entbehrungen und einem tie-
fen Zusammenhalt innerhalb der Familien. Es sei keine 
heile Welt gewesen. Aber eine Zeit, die mit einem tiefen 
Gefühl der Zufriedenheit erfüllt war, so Willy Schoch.
 
Der Vortrag war hinterlegt mit vielen Bildern der dama-
ligen Zeit und vor allem mit den sehr besinnlichen und 
nachdenklichen Aussagen der Zeitzeugen. Besonders be-
rührt waren die Zuhörer von der Aussage einer Bäuerin: 
„Heut denk i, wie hab i au des alles gmacht?“
 
Schoch hatte seinen Rückblick in mehrere Abschnitte un-
terteilt. Beginnend mit dem Leben der Schwarzwaldbäue-
rin allgemein, weiter über die Mädchenzeit („Mir hen eich 
ufzoge, jetz schaffe ner zerscht ebbis“), die Partnerwahl 
(„Also, wenn da die kriegsch, no bisch net ogschmiert, die 
kann schaffe“)  bis hin zur Hochzeit. Eine schwierige Zeit 
dann das Zusammenleben der Jungbäuerin mit der Fami-
lie („Do war ich sùnterschte Glied. Des isch johrelang so 
gloffe“).
 
Der vielfach reichliche Kindersegen („Di sin halt kumme, 
no sin se do gsi“) und die Kindererziehung. Der vielseitige 
und unermüdliche Arbeitsalltag der Bäuerin vom Haus-
halt, der Feldarbeit bis hin zum Waschen und Backen un-
ter einfachsten Verhältnissen.
 
Die Zuhörer waren von dem kurzweiligen Bildvortrag be-
geistert. Willy Schoch bat darum, „die Generationen vor 
uns besser zu verstehen. Vielleicht werde man mit diesen 
Erinnerungen seine eigene Lebenssituation besser ein-
schätzen und bewerten können“.
 

Aus dem Klostersaal Wittichen

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Tennisclub Schenkenzell

BINOKELTURNIER 2025
gesellig & im Dorf berühmt

Freitag, 07.11.2025 um 19 Uhr

Bürgerhaus Schenkenzell

Wann?

Wo?

Anmeldung bei Gabi Kaufmann ist
erwünscht, da nur eine begrenzte

Teilnehmerzahl möglich ist.
Tel. 07836/8529

oder per WhatsApp unter 0162 9684634

Auf einen "reizvollen" Abend freut sich
der TC Schenkenzell

Seniorenwerk Schenkenzell
Die Senioren fahren mit dem Bus am Donnerstag, 6. No-
vember in der Vesperstube Rinkenbach.
Abfahrt: Am Schulhof um 14:00 Uhr

Alle sind herzlich eingeladen.

Seniorenwerk Wittichen
Vortrag bäuerlicher Alltag

Im Klostersaal zu Wittichen wurden Erinnerungen an 
den bäuerlichen Alltag auf unseren Schwarzwaldhöfen 
wachgerufen. Eingeladen hatte zu diesem interessanten 
Thema das Seniorenwerk Wittichen. Heimatforscher Willy 
Schoch: „Es gibt viele Arten, mit deren Geschichte umzu-
gehen. Eine Art, das muss nicht immer die schönste sein, 
ist die, sie selbst zu erleben. Eine andere ist die, Zeitzeugen 
zu fragen, die das selbst erlebt haben“.
 
Er hatte sich mit den Alltagsgeschichten früherer Genera-
tionen eingehend befasst. Einem Leben der Bauersleute, 

Ende des redaktionellen Teils



Danke für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für ein stilles Gebet.
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns
ein Trost in den schweren Stunden.

Hans Wieland

Swen mit Finn
Christoph

Im Namen aller Angehörigen

Wir bedanken uns herzlich für die Anteilnahme
am Tod unseres Papa`s

Schiltach, im November 2025

Wir haben zusammen
Handball gespielt,
wir sind zusammen

gewandert,
wir haben zusammen
gefestet und gelacht.

Wir trauern um unseren
Handballkameraden

„Ypse“

Rudi
Wolber
Die Handball AH
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Tipps

Veranstaltungs
Privat

Anzeigen

Komplette Haushaltsauflösung
Esszimmer, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Deko aller Art,

am Sonntag 09.11.25 von 10 – 17 Uhr
oder nach telefonischer Absprache unter

Tel.: 07836 6499888
Am Lehen 13, 77761 Schiltach

Immobilien

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542

Ingenieur mit Familie sucht Ein-
oder Zweifamilienhaus im Kinzigtal

+10 km im Umkreis zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16

MIETGESUCH
Das Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 4, Mobilität,
Verkehr, Straßen sucht Räume zur Anmietung für die vorüberge-
hende Einrichtung eines Baubüros. Raumbedarf ca. 150 m² zur
Einrichtung mehrerer Büroarbeitsplätze, Aufenthalts- und Bespre-
chungsraum zuzügl. Nebenräume. Denkbar sind Räume in einem
Büro- oder Gewerbegebäude oder auch die vorübergehende
Anmietung eines Wohnhauses bei entsprechender Eignung.

Angebote und Rückfragen an
harald.maenner@rpf.bwl.de, daniel.heilig@rpf.bwl.de oder
daniel.haberstroh@rpf.bwl.de oder
telefonisch an 0761/208-4409.

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk
und Gewerbe.
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ALTBAUSANIERUNG

Für ALLE!

Für Handwerker.
Für Heimwerker.

Unser Service- Ihr Plus
Experten-Beratung. Großes Warenlager.
Eigener Außendienst. Großer Fuhrpark.

Untere Zinne 2-3
Tel. 07834 /86456-0

Robert-Bosch-Straße 18
Tel. 0741/34861-0

WOLFACH ZIMMERN o.R. RÖTENBERG
Zubermoosstraße 87
Tel. 07444/9534-0

www.seeger-baustoffe.de

Unsere Baustoff-Profis stehen für Sie parat
Sp
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.de
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Wallbox *
* f r die erstene Abschlüssenac rschine
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PV-SONNENENERGIE
AUS AICHHALDEN
Rufen Sie uns JETZT an und wir helfen Ihnen die
Stromkosten drastisch zu senken

• Kostenfreie Vor-Ort-Beratung
• Auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse zugeschnitten
• Notstrom bei Bedarf
• PV-Überschuss für Warmwasser
• Monitoring mit detaillierter Leistungsanalyse

UNSER ANGEBOT FÜR SIE:
5-kW-Anlage ab 9.900,- €
10-kW-Anlage ab 14.900,- €

PV Sonnenenergie – Dipl. Ing. Deike Kühn-Vari
0163 4273541 oder • 07422 242054

mail@pv-sonnenenergie.de

Lassen Sie
die Sonne
für Ihren

Geldbeutel
scheinen

29,90 €
44,90€

inkl. MwSt.
pro m²

ZIPSE Ausbau-Fachhandel
Offenburg
Kenzingen
Gundelfingen

Große Auswahl

TOP-Beratung

59,90 €
69,90 €

inkl. MwSt.
pro m²

Holzfertigparkett
Eiche super rustikal natur

*Nur so lange der Vorrat reicht

ZUHAUSE
WIRD’S

MIT ZIPSE.

vinyl hdf
Eiche Sizilien

Neu gestalten –
alt erhalten!

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de
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ALTBAUSANIERUNG

 

aus Holz und Aluminium 
 direkt vom Hersteller 

 
 

Klappladen-Online 
 
 

Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell 
 07821-9213895     9213897  

 

www.klappladen-online.de 

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895 
info@klappladen-online.de

www.klappladen-online.de

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

NEU in Offenburg

Geräte, die Sie nur selten
nutzen, können Sie jetzt
im BAUHAUS Offenburg
mieten – praktisch, günstig
und zu flexiblen Tarifen.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n 

• Gärtner/in (m,w,d)
• Hausmeister/in, Handwerker/in (m,w,d)

Wir bieten 
- geregelte Arbeitszeiten, auch Teilzeit möglich
- eine sehr gute, leistungsgerechte Entlohnung
- flexible Urlaubsgestaltung
- ein gutes Betriebsklima

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 IntegrA Lahr gemeinnützige GmbH   
Breitmatten 36  77933 Lahr   Tel. 07821 977695 

mail: info@integra-lahr.de    web: www.integra-lahr.de 

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Stellv. Hauptamtsleitung
Voll- oder Teilzeit (mind. 70 %) (m/w/d)

Stellenmarkt

06.11. bis 12.11.2025 · www.kinohaslach.de
»DANN PASSIERT DAS LEBEN«
Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 19:00
»DRACULA - DIE AUFERSTEHUNG«
Fr/Sa/Mo 19:45, So 19:00
»ALL DAS UNGESAGTE ZWISCHEN UNS -
REGRETTING YOU« Fr/Sa/Mi 19:30, So 16:30
»PUMUCKL UND DAS GROSSE
MISSVERSTÄNDNIS« Sa 15:15, So 14:00/16:15
»DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 4«
Sa 15:00, So 14:15
»MOMO« So 14:15
»AMRUM« So 16:15
»DAS KANU DES MANITU« So 19:00
»DIE FARBEN DER ZEIT« Mo/Mi 19:30

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
14.11. Immobilien Anzeigenschluss, 10. 11. 12 Uhr

14.11. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 10. 11. 12 Uhr

21.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 17. 11. 12 Uhr

21.11. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 17. 11. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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Ambulanter Pflegedienst
Sie benötigen Pflegeunterstützung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne!

Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. l Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach l Tel.: 07836 - 93 93 0 l Mail: Info@sgs-schiltach.de

Wir schützen die Natur, mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

VORSICHT, Igel suchenUnterschlupf!

Rücksichtnahme undUnterstützung erforderlich

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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O R T E N A U  I  K I N Z I G TA L
T +49(0)781 93 999 700 | Ortenau@engelvoelkers.com

 Immobilienmakler

Ihr erster Schritt zum 
erfolgreichen Immobilienverkauf!

Optimales Ergebnis, dank regionalem und überregionalem 
Netzwerk und einzigartiger Expertise!

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und unverbindliche 

Wertermittlung Ihrer Immobilie

SchönesSchönesWochenendeWochenende

Seriöse, kompetente  
und schnelle Abwicklung

72175 Dornhan

und schnelle Abwicklung

 www.knöpfleimmobilien.de

 0 74 55 - 9 11 11
 knoepfleimmo@t-online.de

” Wohnhäuser

” Bauernhäuser

” Aussiedlerhöfe

Für vorgemerkte 

Kaufinteressenten 

suchen wir dringend:
”  Eigentumswhg.

”  Baugrundstücke

”  Gewerbeobjekte

AB 
JETZT!      

Weihnachtssterne – 
festliche Deko
Hochwertige Blütenvielfalt,  
regionale Qualität und beste  
Haltbarkeit für Ihre Festdekoration. 

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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20%2 x
auf 2 lieblingsteile je 20%

*gilt nicht für anzüge und reduzierte teile

vom 06.11. - 15.11.25
wir feiern - sie sparen! 

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Herbstzeit

Haustür / Vordach
Aktion

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

KUNSTHANDEL STEINBACH
vor Ort sucht alles aus dem
Schwarzwald: Antike Möbel, Krüge,
alte Bettwäsche, Kleinkunst, Bilder,
Schmuck, Pelze, Orden, Münzen
aller Art, Armbanduhren (Wanduh-
ren), Altgold und vieles mehr.

Bitte alles anbieten,
auch defekte Sachen.

Bargeld sofort
0176/76429739

Philipp-Reis-Str. 5, 66849 Landstuhl

Wir schätzen Werte!
✓ An- und Verkauf von 

Gold, Silber, Münzen 
sowie wertvollen Uhren 
und Schmuckstücken

✓ Sofort Bargeld
✓ Vertrauen Sie dem 

Fachmann seit
über 75 Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

32


